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Saisonende Freibad

Eindrücke vom  
Warentauschtag

Veranstaltung abgesagt

Laubsackverkauf startet

 
DEUTSCHER ENDLAUF 2024 

12. Oktober 2024 
auf dem Hartplatz des Sportgeländes „Hintere Halde“ in Deizisau 

 

   

 

 

 

 

 

  

Meisterschaftsläufe ab 9.30 Uhr 

Finallauf ab ca. 14.15 Uhr 

Bewirtschaftung während der gesamten 

Veranstaltung! 

 

 

 

 

 

 

 

 Weitere Informationen unter  www.amcmn.de/Endlauf2024.htm 

Zu Gast in der Bücherei: 
Die Buchhändlerinnen von Provinzbuch Esslingen 

 

mit einer Büchervorstellung von 
literarischen Neuerscheinungen 

 
Nächsten Mittwoch, 9. Oktober um 19:30 Uhr 

in der Bücherei Deizisau 
Dauer: circa 75 Minuten 

Eintritt frei 

Veranstaltung abgesagt
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SAISONENDE IM FREIBAD 

Am Sonntag, 29. September hat das 
Freibad Deizisau die Saison 2024 beendet. 

Das sommerliche Wetter hat in der 
Freibadsaison 2024 insgesamt 

42.412 Besucher ins Freibad gelockt. 

Wir bedanken uns bei allen Badegästen für 
den Besuch. Wir sagen „Auf Wiedersehen“ 

und freuen uns, Sie im nächsten Jahr wieder 
begrüßen zu dürfen. 

Ihre Gemeindeverwaltung 

 
 
 

TERMINE & VERANSTALTUNGEN

Oktober

Sonntag, 6. Oktober 2024 Heimatverein Deizisau Öffnung des Dorfmuseums Dorfmuseum Deizisau

Mittwoch, 9. Oktober 2024 Kulturausschuss Kulturausschusssitzung Zehntscheuer

Donnerstag, 10. Oktober 2024 TSV Deizisau Freizeitsport Abteilungsversammlung Brunnenstube

Freitag, 11. Oktober 2024 Zehntscheuer Kabarett „Maria Vollmer“ Zehntscheuer

Freitag, 11. Oktober 2024 TSV Deizisau Fußball Abteilungsversammlung Hintere Halde

Samstag, 12. Oktober 2024 Candy Sticks Deizisau Oldienight Gemeindehalle

Samstag, 12. Oktober 2024 Motorsportclub Deizisau Endlauf Dt. Meisterschaft Hintere Halde

Samstag, 12. Oktober 2024 Schützengilde Deizisau Pokalschießen Schützenhaus

Mittwoch, 16. Oktober 2024 TSV Deizisau Tennis Abteilungsversammlung Vereinsraum Fußball

Freitag, 18. Oktober 2024 Skiclub Schneesterne Deizisau Hauptversammlung Zehntscheuer

Samstag, 19. Oktober 2024 Skiclub Schneesterne Deizisau Skibasar Gemeindehalle

Samstag, 19. Oktober 2024 LED Deizisau und Zehntscheuer Herbstmarkt und Pflanzenbörse Marktplatz

Samstag, 19. Oktober 2024 LandFrauen Deizisau 2. Suppenwettbewerb Kelter

Montag, 21. Oktober 2024 Bücherei Deizisau Kindertheater Gemeindehalle

Freitag, 25. Oktober 2024 TSV Deizisau Hauptversammlung Foyer H.-E.-Sporthalle

Fr., 25. - Mo., 28. Oktober 2024 Schachfreunde Deizisau e. V. Int. Deizisauer Herbstopen Gemeindehalle

Samstag, 26. Oktober 2024 Heimatverein Deizisau Lichterfest Dorfmuseum

Sonntag, 27. Oktober 2024 Zehntscheuer Musikalisches Frühstück
„Pierolo“

Zehntscheuer
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 Fotos: Team Warentauschtag

Eindrücke des 61. Warentauschtages
Ein weiteres Mal in diesem Jahr veranstaltete das Warentauschtag-Team die 
Aktion zum Thema Nachhaltigkeit. Die etwa 25 ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer sorgten dafür, dass die Tische der Gemeindehalle reich mit den 
abgegebenen Gebrauchsgegenständen der Bürgerinnen und Bürger gefüllt 
wurden.
Viele gut erhaltene Gebrauchsgegenstände, wie z. B. Gläser, Töpfe, Spiele, 
Jacken, Vasen und Bücher, für die der derzeitige Besitzer keine Verwendung 
mehr hatte, fanden an diesem Tag einen neuen Besitzer.
Vielen Dank an das Warentauschtag-Team für den uner-
müdlichen Einsatz zur Müllvermeidung in unserer Ge-
meinde. Der enorme Aufwand für die Organisation hat 
sich auch dieses Jahr wieder gelohnt.
Wer den Warentauschtag verpasst hat, darf sich jetzt 
schon auf den nächsten Warentauschtag im Frühjahr 
2025 freuen. Der genaue Termin wird rechtzeitig be-
kannt gegeben.
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Friedensgebet 
 

 

Montag, 7. Oktober 2024 
19 Uhr 

Evang. Kirche Deizisau 
 
 

Krieg, Leid, Angst und Zerstörung  
im Nahen Osten, in der Ukraine  

und in viel zu vielen anderen Kriegsgebieten  

Wir wollen gemeinsam um Frieden beten. 

Zu Gast in der Bücherei: 
Die Buchhändlerinnen von Provinzbuch Esslingen 

 

mit einer Büchervorstellung von 
literarischen Neuerscheinungen 

 
Nächsten Mittwoch, 9. Oktober um 19:30 Uhr 

in der Bücherei Deizisau 
Dauer: circa 75 Minuten 

Eintritt frei 
 

    
 
Karin Großmeyer und Ulrike Ehrmann von der Buchhandlung 
Provinzbuch in Esslingen stellen an diesem Abend einen Teil ihrer 
Lieblingsbücher vor. Diese sind aus unterschiedlichen Bereichen – 
von Belletristik über Krimis bis hin zum Sachbuch.  
 

Freuen Sie sich auf einen kurzweiligen Abend 
und viele Buchtipps! 

 
Für die Planung bitten wir Sie, sich für den Abend vorher in der 
Bücherei anzumelden. Telefon: 701345, E-Mail: 
buecherei@deizisau.de 

Beginn: 20:00 Uhr, Einlass: 18:30 Uhr
Eintritt: 18 € Infos zum Kartenverkauf:

https://candysticks.de

50er-Jahre       Oldie Night
Samstag,       12.10.2024

Gemeindehalle Deizisau
Altbacher Straße 5, 73779 Deizisau

50er-Jahre       Oldie Night
Samstag,       12.10.2024

Pflanzen- und  
Kreativbörse 2024

net wegschmeißa - weitergeba
und dieses Mol au Fraid am Selbrgmachta

Sie bringen uns an Pflanzen, was immer Sie übrig haben –
    ob aus dem Garten oder vom Fensterbrett

Sie nehmen mit, was Sie brauchen können, alles natürlich kostenlos,
so wie Sie es vom Warentauschtag kennen.

Über eine Anerkennung für Projekte in der und um die Zehntscheuer 
freuen wir uns sehr.

Anlieferung:
Freitag, 18. Oktober 2024, von 17 bis 18 Uhr

Auf dem Marktplatz gegenüber der Deizisauer Bank

Samstag, 19. Oktober 2024, von 8.30 bis 9.30 Uhr
Auf dem Marktplatz gegenüber der Deizisauer Bank
(Wir bitten um Anlieferung von gesunden Pflanzen. 

Wir nehmen keine Blumentöpfe und keine Blumenkästen an!)
Abholung:

Samstag, 19. Oktober 2024, von 9 bis 12 Uhr
Auf dem Marktplatz gegenüber der Deizisauer Bank

Mit: Kaffee, Kuchen (wer möchte, kann einen Behälter mitbringen) und 
Handgearbeitetem vom Interessenbörsen-Team und der Strick- und Häkelgruppe 

Wir sind eine Einrichtung des Kreisjugendrings Esslingen e.V. und der Gemeinde Deizisau

Entfällt leider
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeindeverwaltung

Bürgermeisteramt Deizisau
Am Marktplatz 1, 73779 Deizisau
Telefon: 07153 / 7013-0
Telefax: 07153 / 7013-40
E-Mail: post@deizisau.de
Internet: www.deizisau.de

Öffnungszeiten

Mo., Di., Do., Fr.   8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag   14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch   geschlossen

Der Laubsackverkauf beginnt ab dem 01.10.2024

Wohin bloß mit dem Herbstlaub?
Egal, woher die Blätter auch kommen, ob vom eigenen 
Baum, vom Grundstück des Nachbarn oder von öffentlichen 
Grünanlagen: Nicht nur, um unsere Gemeinde in einem or-
dentlichen Licht erscheinen zu lassen, sind Grundstücksei-
gentümer und Mieter verpflichtet, Gehwege sauber zu hal-
ten und entsprechend der Räum- und Streupflichtsatzung 
auch Laub ordnungsgemäß zu entsorgen. Bei den im Herbst 
zunehmend vorkommenden nassen und kalten Witterungs-
verhältnissen steigen schon bei vereinzelten Laubrückstän-
den Rutschgefahr und Unfallrisiko beträchtlich.
Dabei gibt es gerade im Garten gute Möglichkeiten, Herbst-
laub sinnvoll einzusetzen. Der Abfallwirtschaftsbetrieb weist 
in diesem Zusammenhang darauf hin, dass es ökologisch 
sinnvoll ist, Laub so weit wie möglich zu kompostieren. Ob 
unter dem Baum oder an einer Hecke, fast in jedem Garten 
lässt sich ein geeigneter Platz für das fallende Laub finden. 
Zu einem Haufen aufgetürmt, wird es schnell zum Lebens-
raum der verschiedensten Lebewesen. Bei Eigenkompostie-
rung kann das Laub gute Dienste tun und die organischen 
Abfälle abdecken. Damit das Laub nicht weggeweht wird, 
können die Blätter beispielsweise mit einer Schicht Erde ab-
gedeckt werden.
Herbstlaub ist, sofern es nicht kompostiert werden kann, 
über die Biotonne zu entsorgen. Sofern der Platz in der Bio-
tonne nicht ausreicht, können Laubsäcke des Abfallwirt-
schaftsbetriebes des Landkreises Esslingen für die Entsor-
gung verwendet werden. Diese sind für 3,00 Euro pro Stück 
im Zimmer 0.21 im Erdgeschoss des Rathauses erhältlich 
und werden bei der Leerung der Biotonnen mit abgeholt.
Allen Paten von Pflanzbeeten/Bäumen sowie Anwohnern, 
die vom gemeindeeigenen Laub betroffen sind und dieses 
einsammeln, bieten wir die Laubsäcke kostenlos an.

Dienstag, 22.10.2024 und Mittwoch, 23.10.2024 
Standesamt und Ortsbehörde nicht erreichbar

Das Standesamt und die Ortsbehörde sind aufgrund einer 
Fortbildungsveranstaltung am Dienstag, 22.10.2024 und 
Mittwoch, 23.10.2024 nicht besetzt.
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis.

“Deizisau löffelt die Suppe aus” - Machen auch Sie mit! 
 

Am Samstag, 19. Oktober 2024 um 17:00 Uhr 
in die Kelter in Deizisau findet der

 2. Suppenwettbewerb statt. 
Für Köchinnen und Köche: 

Sie haben Lust, 5 Liter Ihrer Lieblingssuppe zu kochen und diese probieren und bewerten
zu lassen? Dann freuen wir uns sehr -bitte melden Sie sich bis Samstag, 12. Oktober bei 

Fr. Hilde Scheer an, Tel. 22163 oder Deizisau@lfv-es.de. 
Die drei besten Suppen werden prämiert! Es können auch Teams gebildet werden! 

Für alle Neugierigen und Genießer: 
Kommen Sie am Samstag, 19. Oktober um 17.00 Uhr in die Kelter Deizisau. Für einen

Beitrag von 5 Euro dürfen Sie alle Suppen des Wettbewerbs probieren und Ihren Favoriten
benennen. Für jede Suppe gibt es das Rezept zum Mitnehmen und Nachmachen. 

Begrenzte Teilnehmerzahl!

DIE DEIZISAUER LANDFRAUEN LADEN EIN ! 

Einladung 
 Zum Suppenwettbewerb

•  Sehr große und hochwertige Materialauswahl
•  Kuchenverkauf
• �Kaufberatung�durch�unsere�qualifizierten�und� 

lizenzierten�Ski-�und�Snowboardlehrer
• �Bergans�of�Norway�–�funktionale�Winterbekleidung� 

mit Sonderrabatt

Weitere�Details�auf�www.skiclub-deizisau.de

Freitag, 18.10.2024
Annahme�Privatverkauf:� 16:30�–18:00�Uhr

Samstag, 19.10.2024
Annahme�Privatverkauf:�� 09:30�–10:30�Uhr

Verkauf�Skibasar:�� �11:00�–13:00�Uhr

Rückgabe�von�Privatverkauf:�� 14:00�–15:00�Uhr

Kuchenverkauf:�� 09:30�–15:00�Uhr 

Skiservice 2024
Annahme:�� 19.10.2024��

Abholung:�� � 24.10.2024

Die�Annahme�findet�am�Skibasar�statt,� 

die�Abholung�auf�dem�GeZi. 

Preise 

Ski�klein:�� 25�€� 

Ski�groß:�� 30�€

Board�klein:�� 28�€

Board�groß:�� 35�€

SKIBASAR
19.10.2024
GEMEINDEHALLE DEIZISAU
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Pflegehilfsmittel zum Verbrauch beantragen

hilfsmitteln zum Verbrauch bei der Pflegeversicherung be-
antragen. Die Vorlagen für die Anträge erhalten diese bei 
ihrer Pflegeversicherung. Die Pflegeversicherung prüft den 
Antrag. Nach der Genehmigung des Antrags durch die Pfle-
geversicherung können die Pflegehilfsmittel über verschie-
dene Anbieter bezogen werden. Hierbei gibt es die Möglich-
keit, vor Ort zu bestellen, zum Beispiel in Apotheken oder 
Sanitätshäusern. Es besteht auch die Möglichkeit, bei pas-
senden Online-Dienstleistern die Produkte zum Versand zu 
bestellen.
Viele Anbieter rechnen auch direkt mit der Pflegeversiche-
rung ab, wodurch die Pflegehilfsmittel zum Verbrauch mo-
natlich nach Hause geliefert bekommen. In der Regel wird 
ein Antrag auf die Kostenübernahme zügig bearbeitet und 
gilt, solange eine Pflegebedürftigkeit vorliegt.
Die Pflegehilfsmittel zum Verbrauch können ebenso bei ei-
ner privaten Pflegeversicherung per Rechnung zur Kosten-
erstattung eingereicht werden. Beratung erhalten privat Ver-
sicherte über die private Pflegeberatung Compass.

Weitere Information
Die Pflegestützpunkte im Landkreis beraten zum Thema 
Pflegehilfsmittel zum Verbrauch und unterstützen bei der 
Antragstellung.

Stand Januar 2024 

 

Nürtingen 
 

Leinfelden­Echterdingen  
 
 

Kirchheim unter Teck   Esslingen a.N.  

Frau Weißenstein 
Frau Zeitler 
pflegestuetzpunkt@nuertin­
gen.de  
 
Telefon: 
07022 75 232 
07022 75 239 

Frau Hefele 
Frau Schmitz  
pflegestuetzpunkt@le­mail.de  
 
 
Telefon:  
0711 1600 299 
0711 1600 251 

Frau Däuble 
Frau Brüstle 
pflegestuetzpunkt@kirchheim­
teck.de  
 
Telefon:  
07021 502 606 

Frau Laier­Wolfer 
Herr Schierz­Mrvelj  
pflegestuetzpunkt@esslingen.de  
 
 
Telefon: 
0711 3512 3219   
0711 3512 3220 

Filderstadt 
 

Beuren, Frickenhausen, Groß­
bettlingen, Kohlberg, Neuffen 
 

Ostfildern 
 

Denkendorf, Neuhausen, Wolf­
schlugen 
 

Frau Vetter  
Frau Straile 
pflegestuetzpunkt@filderstadt.de  
 
Telefon: 
0711 7003 303 
0711 7003 4042 

Frau Keller 
keller.ina@lra­es.de  
 
 
Telefon:  
0711 3902 44778 

Frau Feuerbacher 
Frau Grupp 
beratungsstelle@ostfildern.de 
 
Telefon:  
0711 442072 

Frau Habermann 
habermann.ronja@lra­es.de 
 
 
Telefon:  
0711 3902 43639 

Dettingen, Erkenbrechtswei­
ler, Lenningen, Owen, Bissin­
gen, Holzmaden, Neidlingen, 
Ohmden, Weilheim 

Aichtal, Altdorf, Altenriet,  
Bempflingen, Neckartailfin­
gen, Neckartenzlingen,  
Schlaitdorf 

Aichwald, Altbach, Balt­
mannsweiler, Deizisau, Lich­
tenwald, Plochingen, Hoch­
dorf, Reichenbach  

Köngen, Notzingen, Oberboi­
hingen, Unterensingen, Wend­
lingen a.N., Wernau 
 

Frau Brown 
brown.jenifer@lra­es.de  
 
Telefon: 
0711 3902 43734 

Frau Lauxmann  
lauxmann.claudia@lra­es.de 
Telefon: 0711 3902 43732 
 
Frau Urban 
urban.christa@lra­es.de   
Telefon: 0711 3902 41101 

Frau Rieg / Frau Stumpp 
rieg.sara@lra­es.de 
 
Telefon: 
0711 3902 43730 
 

Frau Ketterer / Frau Stumpp 
ketterer.alina@lra­es.de 
 
Telefon: 
0711 3902 43731 

Informationsblatt Pflegestützpunkte im Landkreis Esslingen 
 
 

Angehörige von Pflegebedürftigen können sogenannte 
Pflegehilfsmittel zum Verbrauch in Höhe von 40 Euro be-
antragen. Die Pflegestützpunkte im Landkreis Esslingen 
beraten zu diesem Thema und unterstützen bei der An-
tragstellung.
Pflegehilfsmittel erleichtern den Alltag von pflegebedürfti-
gen Menschen, deren Angehörigen und unterstützen Pfle-
gefachkräfte. Dabei spielt es keine Rolle, ob die Pflege von 
Angehörigen oder Pflegefachkräften übernommen wird. 
Einen Anspruch auf Pflegehilfsmittel zum Verbrauch haben 
alle Versicherten mit anerkanntem Pflegegrad gemäß § 40 
SGB XI ohne zusätzliche finanzielle Zuzahlungspflicht. Die 
Pflegehilfsmittel können ohne ein ärztliches Rezept in An-
spruch genommen werden.
Zu den Produkten, die regelmäßig in der häuslichen Pflege 
benötigt werden, zählen unter anderem Einmalhandschu-
he, Bettschutzeinlagen, Schutzschürzen oder auch Desin-
fektionsmittel. Um den Zuschuss von der Pflegeversiche-
rung zu erhalten, ist es nötig, diesen zu beantragen. Bei der 
Beantragung kann der Pflegestützpunkt in der Nähe unter-
stützen.
Pflegebedürftige Menschen oder deren Angehörige kön-
nen die Kostenübernahme bzw. -erstattung zu den Pflege-

Landratsamt
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Die Kampagne Nichtrauchen „Be smart – don‘t start“ 
geht in eine neue Runde

Anmeldeschluss ist am 10. November 2024
Der Nichtrauchen-Wettbewerb „Be smart – don‘t start“ ist ein 
bewährtes und einfach umzusetzendes Präventionsprogramm 
zum Nichtrauchen für die Klassenstufen sechs bis acht aller 
Schularten. Durch die Teilnahme an dem Wettbewerb soll Schü-
lerinnen und Schülern ein Anreiz gegeben werden, gar nicht 
erst mit dem Rauchen anzufangen. Er richtet sich daher beson-
ders an die Klassen, in denen noch nicht geraucht wird oder nur 
wenige Schülerinnen und Schüler rauchen. Auch Schulklassen 
aus dem Landkreis Esslingen können teilnehmen.
Die Regeln des Wettbewerbs sind einfach: Mindestens 90 Pro-
zent der Schülerinnen und Schüler einer Klasse entscheiden 
sich dafür, teilzunehmen. Alle teilnehmenden Klassen verpflich-
ten sich, ein halbes Jahr lang nicht zu Zigaretten, E-Zigaretten, 
Shishas, E-Shishas, Tabak und Nikotin in jeder Form zu greifen. 
Unter dem Stichwort „#gamechanger“ werden Jugendliche 
dazu ermuntert, eine aktive Rolle zu übernehmen und eine 
rauchfreie Umwelt mitzugestalten. Sobald mehr als zehn Pro-
zent der Schüler in einer Klasse rauchen, scheidet die Klasse aus.
Die Teilnahme am Wettbewerb kann problemlos in unter-
schiedliche Fächer integriert werden, ist einfach durchzu-
führen und wenig zeitaufwändig. Umfangreiche Materialien 
stehen den begleitenden Lehrkräften zur Verfügung.
In diesem Jahr beginnt die Wettbewerbsphase der Kam-
pagne Nichtrauchen am 11. November. Alle Klassen, die es 
schaffen, bis 25. April 2025 durchzuhalten, nehmen an einer 
Verlosung von Geld- und Sachpreisen teil. Der Hauptgewinn 
ist eine Klassenaktivität im Wert von 5.000 Euro. Unter „Wie-
derholern“ des Wettbewerbs wird eine weitere Klassenakti-
vität und zusätzliche Preise verlost.
Besonders aktive und kreative Schulklassen, die zusätzlich 
noch Aktionen rund um das Thema Nichtrauchen in ihrer 
Schule und im Gemeinwesen organisieren, werden auch 
2025 mit Sonder-Preisen belohnt. Dank der jahrelangen Un-
terstützung durch viele Sponsoren aus dem Landkreis kön-
nen diese Preise möglich gemacht werden.

Anmeldung und Information:
Die Anmeldung kann online unter www.besmart.info durch-
geführt werden: Anmeldeschluss ist der 10. November 2024. 
Weitere Informationen und Anmeldeunterlagen gibt es 
auch bei der Beauftragten für Suchtprävention im Landkreis 
Esslingen unter Telefon 0711 3902-41578 oder per E-Mail: 
suchtpraevention@lra-es.de

Verkauf von Laubsäcken startet am 1. Oktober

Der Abfallwirtschaftsbetrieb im Landkreis Esslingen (AWB) 
bietet von Anfang Oktober an bis zum 31. Dezember wieder 
Laubsäcke zur Entsorgung von Herbstlaub an. Die Laubsä-
cke kosten drei Euro pro Stück und haben ein Volumen von 
80 Litern. Die befüllten Säcke werden bei der Leerung der 
Biotonnen mitgenommen.

 
In diesen Säcken kann Herbstlaub entsorgt werden. 
 Foto: AWB Esslingen

Die Säcke sind erhältlich bei der Verwaltung des Abfallwirt-
schaftsbetriebs in Plochingen sowie bei allen Entsorgungs-
einrichtungen des AWB, dem Kompostwerk in Kirchheim un-
ter Teck und bei vielen Bürgermeisterämtern. Die örtlichen 
Verkaufsstellen sind auf der Internetseite awb-es.de und in 
der kostenlosen Abfall-App zu finden. Laub darf auch in der 
Biotonne oder in der Saisonbiotonne entsorgt werden, die 
bis Ende Oktober wöchentlich geleert werden.
Zudem kann Laub im eigenen Garten kompostiert werden. 
Ob unter dem Baum oder an einer Hecke, fast in jedem Garten 
lässt sich ein geeigneter Platz für Laub finden. Zu einem Hau-
fen aufgetürmt, wird es schnell zum Lebensraum vieler Lebe-
wesen. Auch Igel schätzen Laubhaufen als Quartier für den 
Winterschlaf. Bei der Eigenkompostierung kann Laub zum 
Abdecken von organischen Küchenabfällen genutzt werden.
Weitere Informationen unter Tel. 0711 3902 48100
oder per E-Mail: service-awb@lra-es.de
Internet: www.awb-es.de

Sonstige öffentliche Mitteilungen

Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg

Kommunen und Straßenmeistereien sind gesetzlich ange-
halten, in der freien Natur nur noch gebietseigene Gehölze 
zu pflanzen. Das gilt auch für private Grundstücke außerhalb 
der Kommunen. Heimisches Gehölz schützt und ermöglicht 
artenreiche Lebensgemeinschaften. 

Die LUBW Landesanstalt für Umwelt 
Baden-Württemberg unterstützt bei 
der Auswahl von standortgerechtem 
Pflanzgut mit der nun veröffentlichten 
Publikation:
„Gebietseigene Gehölze in Baden-Würt-
temberg – Vorkommensgebiete, Ernte-

bestände und Empfehlungen zu geeigneten Arten.“

LUBW-Broschüre listet Gehölz gebietsscharf auf
Die LUBW-Broschüre stellt prinzipiell geeignete Gehölzarten 
für Baden-Württemberg in Kurzporträts vor. Ergänzend sind 
für jede Gemeinde und Stadt die Baum- und Straucharten 
aufgelistet, die entsprechend des naturräumlichen Poten-
zials gepflanzt werden können.

Ziel: Schutz von Lebensgemeinschaften
„Eine gezielte Auswahl von standort- und naturraumtypi-
schen Gehölzen wirkt der fachsprachlichen ‚Florenverfäl-
schung‘ entgegen, also der unerwünschten Veränderung der 
Pflanzenwelt durch das Anpflanzen gebietsfremder Arten“, 
erläutert Dr. Ulrich Maurer, Präsident der LUBW. „Typische re-
gionale Artengemeinschaften in Feldgehölzen, Gebüschen 
und Feldhecken werden mit dieser Maßnahme geschützt. So 
werden die Eigenarten unserer facettenreichen Landschaft, 
Lebensräume und Lebensgemeinschaften erhalten.“

Alle können mithelfen, heimische Arten zu stärken
„Für Gartenbesitzerinnen und -besitzer, die Verantwortung 
für heimische Arten übernehmen möchten, ist die Broschüre 
genauso ein wertvoller Wegweiser, wie für Baumschulen, die 
geeignete Gehölze für ihre Region anbieten möchten. Auch 
landwirtschaftliche oder forstliche Betriebe, die heimische 
Arten in ihren Feld- und Waldhecken stärken wollen, finden 
hier Hinweise für ihre Region“, ergänzt Maurer. Zudem unter-
stütze eine an die Boden- und Standortverhältnisse ange-
passten Artenauswahl den Pflanzerfolg.
Wurde eine Gehölzart nicht standortgerecht ausgewählt, zei-
gen sich die negativen Folgen rasch: Die Pflanzen wachsen 
schlecht an, kümmern, benötigen einen hohen Pflegeauf-
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wand oder sterben ab. So ist es beispielsweise nicht sinnvoll, 
eine Gehölzart trockener basenreicher Böden wie die Elsbeere 
auf einem bodensauren, feuchten Standort zu pflanzen.

Wertholz- und Wildobstwiesen als Alternative zu Streu-
obstbeständen
In zahlreichen Gemeinden können die pflegeintensiven 
Streuobstwiesen nicht mehr ausreichend gepflegt werden. 
Sie sind jedoch Kleinode der Artenvielfalt. Ihr Rückgang ist 
ein herber Verlust für die Biodiversität. Die Broschüre stellt 
Wertholz- und Wildobstwiesen als Alternativen vor.

Gesetzliche Grundlage legen den Rahmen
Der Schutz gebietseigener Gehölze wurde im März 2020 
durch § 40 Abs. 1 Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) ver-
bessert. Nach Ablauf einer zehnjährigen Übergangsfrist darf 
in der freien Natur genehmigungsfrei nur noch sogenanntes 
gebietseigenes Pflanzgut ausgebracht werden. Eine Ausnah-
me gilt für den Anbau von Pflanzen in der Land- und Forst-
wirtschaft (§ 40 Abs. 1 S. 4 Nr. 1 BNatSchG). Gebietseigen be-
deutet, dass die genetische Herkunft des Pflanzmaterials im 
selben Vorkommensgebiet der Pflanzung liegt.

Gebietsfremde Arten und ihre Folgen
Gebietsfremde Arten sind Pflanzen oder Tiere, die in einer be-
stimmten Gegend ursprünglich nicht vorkommen. Oder sie 
wurden vor weniger als 100 Jahren dort eingeführt. Ein Bei-
spiel ist der Wollige Schneeball. Er wächst häufig auf trocke-
nen Böden im Süden von Baden-Württemberg. Im Nordosten 
gibt es ihn aber nur selten, obwohl dort ähnliche Standorte 
vorkommen. In der Vergangenheit haben falsche Pflanzun-
gen ursprüngliche Gemeinschaften stark verändert. Ein Bei-
spiel dafür ist die Spätblühenden Traubenkirsche, sie stammt 
ursprünglich aus Nordamerika. Sie hat das Ökosystem unserer 
Auen stark beeinflusst. Diese Pflanze ist so konkurrenzstark, 
dass sie gebietsansässige Pflanzen wie die heimische Trauben-
kirsche oder junge Eichen verdrängt. Das hatte Auswirkung 
auf die biologische Vielfalt, Leistungs- und Regenerationsfä-
higkeit der Auenlandschaft. Zahlreiche Insektenarten sind auf 
die heimische Traubenkirsche und Eichen angewiesen.

Die Zeit lässt sich nicht zurückdrehen, für die Zukunft ist 
gesorgt
Mit nicht standortgerechten Pflanzungen können die 
im Bundesnaturschutzgesetz des § 1 Abs. 1 festgelegten 
Schutzziele nicht erreicht werden: Erhalten der biologischen 
Vielfalt, Leistungs- und Funktionsfähigkeit inklusive der Re-
generationsfähigkeit der Naturgüter sowie Vielfalt und Ei-
genart von Natur und Landschaft.
Im Verbund mit der neuen Gesetzeslage helfen die Zusam-
menstellungen der neuen LUBW-Broschüre, die Fehler der 
Vergangenheit nicht zu wiederholen. Alles in allem ist sie ein 
wichtiger Baustein für den Biodiversitätsschutz.

Umweltzentrum Neckar-Fils

Feuer und Flamme
Lasst euch am Freitag, 11. Oktober, von 16 bis 18 Uhr von 
der Magie des Feuers verzaubern und erlebt zusammen mit 
Martina Gschweng (Naturpädagogin) die Kraft dieses Ele-
ments. Es wird gezeigt, wie ein Feuer ohne Streichhölzer 
entfacht und Zeichenkohle hergestellt wird. Anschließend 
genießen wir eine kleine Leckerei am knisternden Feuer. Der 
Kurs richtet sich an Kinder im Alter zwischen 5 und 10 Jah-
ren. Die Kursgebühr pro Kind gemeinsam mit einer erwach-
senen Begleitperson beträgt 18 € (plus Materialkosten: 1 €).

„No Waste“-Kosmetik aus Pflanzen
Kosmetik mit natürlichen Mitteln und hochwertigen Zutaten 
selbst herstellen und dabei die positiven Eigenschaften der hei-
mischen Pflanzen nutzen. Das tut unserem Körper gut und spart 
jede Menge unnötigen Verpackungsmüll. In diesem Workshop, 

der sich an Kinder bis etwa 12 Jahre richtet, stellen wir gemein-
sam einen Lippenbalsam, eine Creme und sprudelnde Bade-
bomben her. Die Kräuterpädagogin Monika Schiller leitet den 
Workshop am Sonntag, 20. Oktober, von 14 bis 17 Uhr. Die 
Kursgebühr pro Kind gemeinsam mit einer erwachsenen Be-
gleitperson beträgt 18 Euro. Materialkosten von 6 Euro werden 
im Kurs eingesammelt. Falls vorhanden, zwei kleine Schraub-
gläser oder Dosen und eine Muffinform mitbringen.
Beide Kurse finden im Umweltzentrum Neckar-Fils in Plochin-
gen auf dem ehemaligen Gartenschau gelände statt. Eine An-
meldung unter Telefon 07153-608 69 65 oder brigitte.beier@
umweltzentrum-neckar-fils.de ist jeweils erforderlich.

KEA Klimaschutz- und Energieagentur  
Baden-Württemberg

Die wichtigsten Heiztipps für den Winter
Wie man mit richtigem Heizen und Lüften seinen Energie-
verbrauch senken kann.
Zukunft Altbau: Mit fünf Maßnahmen ohne Komfortver-
lust Geld sparen
In Deutschlands Privathaushalten entfallen mehr als zwei 
Drittel des gesamten Energieverbrauchs aufs Heizen. Mit ein 
paar Handgriffen können Hausbewohnerinnen und Hausbe-
wohner die Kosten dafür um bis zu 20 Prozent verringern. Da-
rauf weist das vom Umweltministerium Baden-Württemberg 
geförderte Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. Schon 
wer einfach umsetzbare Dinge beachtet und sein Heizverhal-
ten leicht anpasst, kann bei einer Wohnfläche von rund 100 
Quadratmetern bis zu 300 Euro Heizkosten im Jahr ohne Kom-
fortverlust sparen – insbesondere in Häusern mit schlechtem 
Energiestandard. Dies gelingt durch das Einstellen einer mo-
deraten Raumtemperatur, die Anpassung der Temperatur an 
den Tagesablauf der Bewohnerinnen und Bewohner, das Ver-
meiden von Wärmestaus durch zugestellte Heizkörper, richti-
ges Lüften und das Entlüften der Heizkörper.
Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei 
am Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Frei-
tag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@
zukunftaltbau.de.
Viele Haushalte heizen im Herbst und Winter zu stark und ver-
schenken damit bares Geld. In zahlreichen Wohnungen klet-
tern die Thermometer an kühleren Tagen auf 23 bis 24 Grad. 
Dabei reichen oft schon 19 bis 20 Grad für ein angenehmes 
Raumklima. Besonders in älteren Gebäuden macht sich die 
Temperaturreduzierung im Geldbeutel deutlich bemerkbar. 
Experten empfehlen als Faustregel: Jedes Grad weniger senkt 
den Energieverbrauch um sechs Prozent. „Mit ein wenig Acht-
samkeit beim Heizen können Verbraucher nicht nur ihren 
Geldbeutel schonen, sondern auch einen Beitrag zum Klima-
schutz leisten“, betont Frank Hettler von Zukunft Altbau.

Heizkosten sparen leicht gemacht: Die richtige Einstel-
lung macht's
Dr. Klaus Keßler von der Klimaschutz- und Energie-Bera-
tungsagentur Heidelberg-Rhein-Neckar-Kreis, kurz KLiBA, 
empfiehlt, die Raumtemperatur der Nutzung anzupassen. 
„Für Wohn-, Kinder- und Arbeitszimmer sollte das Thermos-
tat auf Stufe drei gestellt werden. Das entspricht einer an-
genehmen Temperatur von 19 bis 20 Grad Celsius“, so Keßler. 
Wer die Raumtemperatur von 24 auf 20 Grad senkt, kann bis 
zu einem Fünftel der Heizkosten sparen.
Wichtig: Nicht alle Räume müssen 20 Grad warm sein. In 
Schlafzimmern und weniger genutzten Räumen reicht oft 
die Stufe zwei am Thermostat aus, dort sind 16 bis 18 Grad 
ideal. Auch die Küche braucht nicht viel Heizwärme. Hier fällt 
durch das Kochen Abwärme an, die die Temperatur im Raum 
erhöht. Grundsätzlich gilt: Alle Zimmer, in denen man sich 
nicht regelmäßig oder länger aufhält, sind mit einer solchen 
Temperatur ausreichend warm.
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Keiner daheim? Temperatur herunterregeln!
Alle aus dem Haus? Dann drehen die Bewohnerinnen und 
Bewohner die Heizung am besten herunter. Denn die Tem-
peratur sollte an den persönlichen Tagesablauf angepasst 
werden. Wer nicht zu Hause ist, stellt vorm Gehen das Ther-
mostat auf Stufe eins. Im Einfamilienhaus geht es noch be-
quemer: Dort erlaubt die Heizungsregelung die Einstellung 
eines Zeitprogramms. Auch eine Nachtabsenkung ist sinn-
voll: Man kann sie so einrichten, dass sie etwa eine Stunde 
vorm Zubettgehen die Temperatur von 20 auf 16 Grad he-
runterregelt. Eine Stunde vor dem Aufstehen sollte die Hei-
zung dann wieder hochheizen.

Energiespar-Mythos widerlegt: Heizung niedriger ein-
stellen lohnt sich
Ein weitverbreiteter Irrtum lautet, dass das Erwärmen eines 
Hauses nach einer Absenkphase mehr Energie verbraucht, 
als man durch das Reduzieren der Temperatur einspart. Frank 
Hettler räumt mit diesem Irrglauben auf. „Messungen zeigen 
eindeutig: Die Einsparung durch die abgesenkte Temperatur 
überwiegt deutlich den Mehrverbrauch beim Wiederaufhei-
zen“, erklärt der Energieexperte. Ob morgens nach der Nacht 
oder bei der Rückkehr nach längerer Abwesenheit – das Ab-
senken und wieder Hochfahren der Heizung verbraucht im-
mer weniger Energie als ein dauerhaft beheiztes Haus. Übri-
gens: bei längerer Abwesenheit, beispielsweise wegen eines 
Urlaubs, darf die Raumtemperatur auf zwölf bis 15 Grad sinken.

Besonders effektiv: Stoß- und Querlüften sowie Wärme-
staus vermeiden
Wenn es draußen kalt ist, ist auch Lüften wichtig. Ausgie-
biges Querlüften, also gleichzeitiges Lüften durch mehrere 
Fenster, erzielt den gewünschten Luftaustausch am effek-
tivsten. Die warm-feuchte Raumluft wird so rasch gegen tro-
ckene Außenluft ausgetauscht. Das ist besonders in Küche 
und Badezimmer wichtig, da die Luft dort durch Duschen, 
Wäschewaschen und Kochen besonders feucht ist. Faustre-
gel: Im Winter sollte man mehrmals täglich für fünf bis zehn 
Minuten lüften.
Die Heizkörper in den Räumen sollten zudem nicht von Mö-
beln wie Sofas oder gar Schränken verdeckt werden. Das 
verursacht Wärmestaus. Auch schwere Vorhänge, die über 
den Heizkörpern hängen, führen dazu, dass sich die warme 
Luft nicht gut im Raum verteilen kann. Das wiederum führt 
zu einem Mehrverbrauch.

Gluck, gluck: Wenn die Heizung laute Geräusche macht 
– Heizkörper regelmäßig entlüften
Pünktlich zur beginnenden Heizsaison sollten Hausbesitze-
rinnen und Hausbesitzer zudem ihre Heizkörper entlüften. 
Heizkörper, die viel Luft enthalten, heizen schlechter. Mit ent-
lüfteten Heizkörpern können Bewohnerinnen und Bewohner 
zwischen fünf und 15 Prozent der Energiekosten einsparen.
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von 
Wohnhäusern gibt es auf www.zukunftaltbau.de.
Zukunft Altbau informiert Eigentümerinnen und Eigentümer 
von Wohnhäusern und Gebäuden neutral über den Nutzen 
einer energetischen Sanierung und wirbt dabei für eine qua-
lifizierte und ganzheitliche Gebäudeenergieberatung. Das 
vom Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm be-
rät gewerkeneutral, fachübergreifend und kostenfrei. Zukunft 
Altbau hat seinen Sitz in Stuttgart und wird von der KEA Klima-
schutz- und Energieagentur Baden-Württemberg umgesetzt.

Fundsachen

Wir bedanken uns bei den ehrlichen Findern.
Eigentumsansprüche können bei der Gemeindeverwaltung 
Deizisau im Bürgerbüro zu den jeweiligen Öffnungszeiten 
geltend gemacht werden.

NOTDIENSTE
Notrufnummern in Deizisau
Allgemeine Notrufnummern
Polizei - Notruf  110
Polizeiposten Plochingen  307-0
Feuer - Notruf  112
DLRG Wasserrettungsdienst  112
Stromausfall
EnBW Regional AG  0800 / 3 62 94 77
Wasserrohrbruch 
SWE  0711 / 3 90 72 22
Unfall-Transport 
Notarztwagen  112
Krankentransport  19222

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Anlaufstelle bei akuten Erkrankungen und medizi-
nischen Notfällen:  Tel. 116 117

Augenärztlicher Notfalldienst
Die Adresse und Telefonnummer des diensthabenden Au-
genarztes sind zu erfragen über die Zentrale Esslingen:  
 Tel. 116 117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Montag bis Donnerstag, 20:00 Uhr bis 6:00 Uhr des Folgetags
Freitag ab 20.00 Uhr bis Montag, 6.00 Uhr sowie an Feier-
tagen durchgehend  0761 - 120 120 00

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik  Tel. 116 117
Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, Tübingen
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00 bis 20.00 Uhr. Pa-
tienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.

Kinderärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche 
für den Landkreis Esslingen
Zentrale Rufnummer:  Tel.: 116 117
Notfallpraxis im Klinikum Esslingen:
Werktags von 19.00 bis 22.00 Uhr, samstags, sonntags und 
an Feiertagen von 9.00 bis 21.00 Uhr betreiben die nie-
dergelassenen Kinder- und Jugendärzte die Notfallpraxis. 
Während der übrigen Zeiten sind die Ärzte und Ärztinnen 
der Kinderklinik für die Patienten da.

Notdienste der Apotheken
Der Notdienst der jeweiligen Apotheken beginnt morgens 
um 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr des nächsten Tages.
Notdienstfinder: www.aponet.de, Festnetz 0800 0022833
Mobil 22833
Samstag, 5. Oktober 2024
Rathaus-Apotheke Wendlingen, Tel.: 07024 - 22 30, 
Uracher Straße 4, 73240 Wendlingen
Sonntag, 6. Oktober 2024
Mörike-Apotheke Nürtingen, Tel.: 07022 - 3 14 19, 
Kirchheimer Straße 77, 72622 Nürtingen
Montag, 7. Oktober 2024
Eberhard-Apotheke Notzingen, Tel.: 07021 - 4 53 58, 
Wellinger Straße 1, 73274 Notzingen
Dienstag, 8. Oktober 2024
Rathaus-Apotheke Reichenbach, Tel.: 07153 - 5 41 89, 
Hauptstraße 11, 73262 Reichenbach
Mittwoch, 9. Oktober 2024
Hirsch-Apotheke Köngen, Tel.: 07024 - 8 13 16, 
Hirschstraße 3, 73257 Köngen
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Jubiläen

Sie möchten Ihr Ehejubiläum zum 50., 60., 65., 70., 75., ... 
Jahrestag bekanntgeben?
Auf unserer Internetseite unter www.deizisau.de/engagier-
ter+service/formular finden Sie die entsprechenden Vordru-
cke für eine Veröffentlichung. Gerne bekommen Sie diese 
auch auf Nachfrage im Rathaus.

Altersjubilare

Sie möchten Ihren runden Geburtstag bekannt geben?
In unserem Bürgerbüro oder auf unserer Internetseite unter 
www.deizisau.de/engagierter+service/formular finden Sie 
die entsprechenden Vordrucke für eine Veröffentlichung.
Wir wünschen unseren Jubilaren einen schönen Festtag, 
Gesundheit und für die Zukunft alles erdenklich Gute.

Beratungsstelle für Senioren

Sie können uns barrierefrei in der Esslinger Straße 7 wie folgt 
erreichen:
Frau Sabine Reichle Tel. 2 20 44
Persönlich: dienstags von 8.00 bis 12.00 Uhr
Frau Jana Schwitalik Tel. 2 20 49
Persönlich donnerstags von 09.00 bis 11.00 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten nimmt ein Anrufbeantworter Ihren 
Anruf entgegen. Wir melden uns dann umgehend bei Ihnen.
So lange wie möglich daheim – wir unterstützen Sie dabei!
Gerade wenn es darum geht, sich bei den „kleinen Dingen“ 
des Alltags helfen zu lassen, sind wir von der Nachbarschafts-
hilfe für Sie da.
Viele engagierte Helfer und Helferinnen kümmern sich Tag 
für Tag um Menschen, die Unterstützung brauchen, sei es
beim Kochen und Essen,
im Haushalt und bei der Wäschepflege
beim Einkauf, Entlastung von Angehörigen …
... wo immer Sie Hilfe benötigen.
Individuell und flexibel kommen unsere Nachbarschaftshel-
ferinnen stundenweise zu Ihnen nach Hause.

Bewegen-Unterhalten-Spaß B.U.S.

Bewegungstreff in Deizisau immer dienstags um 10.00 Uhr
Treffpunkt ist an der Zehntscheuer im Kelterhof
Bewegung ist das Beste, was ältere Menschen für sich tun 
können. Bewegung hält Körper und Geist in Schwung und 
gibt ein gutes Lebensgefühl.
Im Mittelpunkt des Bewegungstreffs stehen die „5 Esslinger“. 
Dieses Übungsprogramm hat zum Ziel, das Sturzrisiko zu 
verringern, das Gleichgewicht zu verbessern und eine Stär-
kung der Muskulatur und dadurch eine bessere Beweglich-
keit zu erreichen. Dabei kommen die Unterhaltung und der 
Spaß nicht zu kurz.
Die Übungen sind einfach, überfordern nicht und werden 
durch regelmäßige Wiederholung wirksam. Sportliche Vor-
aussetzungen oder eine spezielle Sportkleidung sind nicht 
erforderlich. Bequeme Schuhe und dem Wetter angepasste 
Kleidung reichen aus. Dauer ca. 45 Minuten.
Das Angebot ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Sie dürfen einfach jederzeit dazukommen.
Bei Fragen wenden Sie sich an die Beratungsstelle für Senioren, 
Frau Schwitalik ,Tel. 22049.

Abfuhrtermine aus dem Müll-Kalender
Samstag, 5. Oktober 2024 Biotonne
Montag, 7. Oktober 2024 Gelbe/r Sack/Tonne
Freitag, 11. Oktober 2024 Papiertonne
Freitag, 11. Oktober 2024 Biotonne
Freitag, 11. Oktober 2024 Restmüll 2-wöchentlich
Freitag, 11. Oktober 2024 Restmüll 4-wöchentlich

Problemmüllsammlung
Die aktuellen Termine und Sammelstellen finden Sie auf 
der Webseite des AWB

Grünabfallsammelplatz
zwischen Körschfeld und Wannenäcker
ganzjährig: Samstag  10.00 - 14.00 Uhr
Oktober bis April: Mittwoch  14.00 - 17.00 Uhr

Containerstandorte
werktags  8.00 - 20.00 Uhr
Glas / Altkleider 
Plochinger Straße/Bauhof 
Uhlandstraße/Gemeindehalle 
Friedrich-List-Str./Wilhelm-Busch-Weg 
Parkplatz Sportanlage/Hintere Halde 
Haldenweg/Ecke Kirchhalde 

Warentauschtag
Gemeindehalle, Altbacher Straße
Im Jahr 2025 wieder.

Recyclinghof
Kirchstraße 
Mittwoch  16.00 – 18.00 Uhr
Samstag  10.00 – 13.00 Uhr

Donnerstag, 10. Oktober 2024
Apotheke Deizisau, Tel.: 07153 - 55 00 77, 
Plochinger Straße 40, 73779 Deizisau
Freitag, 11. Oktober 2024
Pinguin-Apotheke im NANZ-Center, Tel.: 07021 - 8 04 61 71, 
Stuttgarter Straße 1, 73230 Kirchheim
Notdienst SHK-Innung
Sanitär Heizung Klempner Esslingen für den Bereich 
des Altkreises Esslingen
Bereitschaftsdienst von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
05.10.2024- 06.10.2024, 
Tatar Haustechnik Stettener Hauptstraße 116,
70771 Leinfelden-Echterdingen, 0174-9301563

AUF EINEN BLICK

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Deizisau

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Thomas Matrohs, Am 
Marktplatz 1, 73779 Deizisau, oder 
sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigen-
teil:  Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de
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Deizisauer Mobilo

Seniorenfahrdienst für Einkäufe am Montagvormittag 
und am Donnerstagvormittag
Das Deizisauer Mobilo bietet Seniorinnen und Senioren die 
Möglichkeit, in den örtlichen Geschäften einkaufen zu ge-
hen. Die Mitnahme von einem Rollator ist möglich und Roll-
stuhlfahrer können gerne mit einer Begleitperson an den 
Einkaufsfahrten teilnehmen.
Ein Team von ehrenamtlichen Fahrern holt Sie montag- und 
donnerstagvormittags ab 9 Uhr ab und fährt Sie beispiels-
weise zum Deizisauer Einkaufscenter, zum Berghof oder 
nach Altbach zum Lidl und Aldi. Dieser Service ist für Sie kos-
tenlos, wir freuen uns aber über eine kleine Spende.
Ihre Anmeldungen werden freitags bzw. mittwochs bis 
12 Uhr von der Seniorenberatung (Frau Schwitalik) unter 
der Telefonnummer 22049 entgegengenommen. Bei Ab-
wesenheit können Sie Ihre Anmeldung auf den Anrufbe-
antworter sprechen.
Gerne beantworten wir telefonisch Ihre Fragen zum Mobilo!

 
Ihr Mobilo-Team Foto: Nachbarschaftshilfe

Krankenpflegestation 
Altbach - Deizisau

Pflegedienstleitung Frau Sabine Reichle
Telefonisch erreichbar: 2 20 44
Persönlich erreichbar: jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Esslinger Straße 7
Gerne besuchen und beraten wir Sie auch zu Hause.
Sollten wir persönlich nicht erreichbar sein, nimmt ein An-
rufbeantworter Ihr Anliegen entgegen.
Wir werden Sie dann umgehend zurückrufen.

Wochenenddienst 05./06. Oktober 2024

 
Eva Hirsch

 
Anja Carbone

Nachbarschaftshilfe 
Altbach - Deizisau

Pflegedienstleitung: Frau Sabine Reichle Tel. 2 20 44 
Einsatzleiterin: Frau Jana Schwitalik  
Sprechzeiten:  
Telefonisch vormittags       Tel. 2 20 49 
Persönlich: donnerstags von 9.00 bis 11.00 Uhr 
Esslinger Straße 7  
Außerhalb der Sprechzeiten nimmt ein Anrufbeantworter 
Ihren Anruf entgegen. Wir melden uns dann umgehend bei 
Ihnen.
So lange wie möglich daheim – wir unterstützen Sie da-
bei!
Gerade wenn es darum geht, sich bei den „kleinen Dingen“ 
des Alltags helfen zu lassen, sind wir von der Nachbar-
schaftshilfe für Sie da. Viele engagierte Helfer und Helferin-
nen kümmern sich Tag für Tag um Menschen, die Unterstüt-
zung brauchen, sei es
beim Kochen und Essen,
im Haushalt und bei der Wäschepflege
beim Einkauf, Entlastung von Angehörigen …
… wo immer Sie Hilfe benötigen.
Individuell und flexibel kommen unsere Nachbarschaftshel-
ferinnen stundenweise zu Ihnen nach Hause.

„Café Vergissmeinnicht“
Unser Betreuungsnachmittag richtet sich an ältere Men-
schen, die gerne gesellige Stunden mit Spaß und Freude 
verbringen möchten. Wir verfolgen mit unserem Angebot 
das Ziel, pflegenden Angehörigen die Möglichkeit zu bieten, 
regelmäßig einen freien Nachmittag zu genießen. Älteren 
Menschen mit Betreuungsbedarf bieten wir einen gesel-
ligen Rahmen und ein Programm, das ihren jeweiligen Be-
dürfnissen angepasst ist.
Zum Konzept dieses Betreuungsnachmittags gehören ge-
zielte Angebote wie Gedächtnisschulung, Wahrnehmungs-
übungen, Bewegung nach Musik, altersgerechte Gymnastik, 
Singen, Malen und vieles mehr. Es wird auf die Bedürfnisse 
und Fähigkeiten des Einzelnen eingegangen. Kaffee und 
selbstgebackener Kuchen runden diese Nachmittage ab.
Der Betreuungsnachmittag findet jeden Dienstag von 
15.00 Uhr - 17.30 Uhr im Gruppenraum der Senioren-
wohnanlage im Kelterhof in Deizisau statt. Die Teilneh-
mer/-Innen werden abgeholt und wieder nach Hause ge-
bracht. Der Unkostenbeitrag für den Nachmittag beträgt 
25 €.
Ansprechpartnerin ist Frau Jana Schwitalik, Tel. 07153/2 20 49

 
Team des „Café Vergissmeinnicht“ Foto:  
Krankenpflegestation Altbach – Deizisau; Nachbarschaftshilfe
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Palmscher Garten

Ehrenamt

Ausflug Betreutes Wohnen
Für unsere Bewohner und Bewohner im „Betreuten Wohnen“ 
fand in der vergangenen Woche der schon traditionelle Aus-
flug in die nähere Umgebung statt. Wieder stellte die Ge-
meinde dankenswerterweise das „Mobilo“ zur Verfügung. 
Roland Hübsch chauffierte die Teilnehmer bekannt sicher 
über Plochingen, Weinstadt und Winnenden zum Zielort 
Bürg, einem Teilort von Winnenden.
Weithin sichtbar ist die auf einer Anhöhe gelegene Burg. Bei 
schönem Wetter, wie das unsere Ausflügler glücklicherweise 
hatten, konnten die Teilnehmer herrliche Fernsicht genie-
ßen. Außerdem war natürlich das Kulturdenkmal „Bürger-
turm“ eine Besichtigung wert.
Das Mittagessen konnten die Teilnehmer im Burghotel 
„Schöne Aussicht“ einnehmen. Aber nicht nur die Aussicht 
war gut, auch das Essen wurde in den höchsten Tönen ge-
lobt.
Gestärkt und guter Laune steuerte Roland Hübsch seine Gäs-
te mit einer kleinen Rundfahrt durch den Welzheimer Wald. 
Zurück ging es dann vorbei am Ebnisee, Kaiserbach und 
Welzheim über den Schurwald sicher zurück nach Deizisau.
Alle Teilnehmer konnten einen herrlichen Ausflug erleben, 
für den sie sich herzlich bei den Organisatoren bedanken.

 
Startklar zur Ausfahrt

 
Reiseziel Bürg Fotos: PAG

Hospizgruppe Deizisau und Altbach
mit Johanniterstift Plochingen

Menschliche Zuwendung und persönliche Begleitung 
Schwerkranker, Sterbender und deren Angehörigen

Hospizbüro in Deizisau: 
Im Kelterhof 3 (Seiteneingang zur Zehntstraße) 
Telefon (zu den Bürozeiten) 9 25 09 92
Fax:        9 25 09 94
E-Mail   Hospizgruppe-Deizisau-Altbach@t-online.de
Bürozeiten jeden Donnerstag von 11.30 bis 12.30 Uhr
Homepage www.hospizgruppe-deizisau-altbach.de

Einsatzleitung und Akutzimmer 
Erreichbar unter Hospizhandy-Nr. 0174 300 03 97

Beratung in Patientenverfügungen:
Insbesondere Gesundheitsvollmacht und Generalvollmacht 
in Zusammenarbeit mit der Esslinger Initiative e. V.
Kontaktaufnahme über unsere Einsatzleitung, per E-Mail 
oder direkt während unserer Bürosprechzeiten.

Inklusionsnetzwerk

Vielfalt macht stark – DeizisauInklusiv
Kontakt Inklusions- und Teilhabenetzwerk
Heike Banzhaf-Frasch, Zehntscheuer Deizisau
Telefon 07153 701370
E-Mail: banzhaf-frasch@zehntscheuer-deizisau.de

Spätsommerzeit ist Fahrradzeit –
Gönnen Sie sich eine Fahrt mit dem Paralleltandem!
Albert Baier und Pascal Mezger chauffieren Sie gerne durch 
Deizisau oder um Deizisau herum. Vielleicht eine Gelegen-
heit, die Blumenpracht zu genießen? Oder möchten Sie viel-
leicht, weil Sie hier noch nicht so lange wohnen, Deizisau 
mit dem Drahtesel kennenlernen? Das Angebot ist kosten-
frei. Bei Interesse können Sie sich gerne per E-Mail an uns 
wenden.
Übrigens gab es auch in der Kinderspielstadt Klein NeFingen 
die Möglichkeit, mit Roland Hübsch eine kleine Rundfahrt zu 
machen – eine großartige Idee, die alle von der Kinderspiel-
stadt auch super fanden.

Wunschfänger – für schöne Momente und Erlebnisse
Kleine Herzenswünsche, schöne Wohlfühlmomente, ein 
spannender Ausflug, ein lustiger Abend, ein leckeres Es-
sen, ein Gutschein für einen angesagten Klamottenladen – 
manchmal gibt es Wünsche, die so viel Freude bereiten wür-
den – doch es wird niemals die Gelegenheit geben, dass sich 
dieser Wunsch erfüllt! Oder vielleicht doch?
Wir machen Mut, sich schöne Momente und Erlebnisse zu 
gönnen oder diese weiterzugeben an diejenigen, die sich 
nicht trauen würden, sich diese kleinen, aber feinen Wün-
sche zu erfüllen.
Die Wunschfänger-Aktion des Deizisauer Inklusions-Netz-
werkes hat die tolle Gelegenheit, aufgrund von Spendengel-
dern und der Unterstützung der Aktion Kinderhilfe schöne 
Momente möglich zu machen. Wir, das Team, freuen uns 
sehr, wenn wir mit unserem Geldtöpfle mitwirken können, 
Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen ein Lächeln ins Ge-
sicht zu zaubern.
Wir benötigen für eine Wunscherfüllung weder Namen noch 
Nachweise für eine Berechtigung und erst recht kein Danke-
schön.
Wenn wir eure Wünsche einfangen sollen, falls Sie jemand 
kennen, der einen Wunsch hätte, der auf seine Verwirkli-
chung wartet oder ... dann haben wir ein offenes Ohr.
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Kontakt: Projekt „Wunschfänger“
Ansprechpartnerin: Heike Banzhaf-Frasch
Im Kelterhof 7, 73779 Deizisau,
Tel. 07153-701370
E-Mail: banzhaf-frasch@zehntscheuer-deizisau.de

Kontakt Inklusions- und Teilhabenetzwerk
Heike Banzhaf-Frasch, Zehntscheuer Deizisau
Telefon 07153 70 13 70
E-Mail: banzhaf-frasch@zehntscheuer-deizisau.de

Kontakt Inklusions- und Teilhabenetzwerk
Heike Banzhaf-Frasch, Zehntscheuer Deizisau
Telefon 07153 701370
E-Mail: banzhaf-frasch@zehntscheuer-deizisau.de
Am Dienstag, 15. Oktober haben wir eine tolle Gelegenheit, 
den Deizisauer Gemeinderätinnen und Gemeinderäten un-
ser Sensibilisierungsprogramm vorzustellen.
Wir freuen uns darauf

Samstag, 19. Oktober, ab 9 Uhr
Infostand mit Mitmachaktionen
Das Inklusions-Netzwerk informiert über seine Arbeit und 
bietet die eine oder andere Aktion zum Mitmachen und Er-
fahren. Das Team freut sich auf viele Stand-Gäste.
Spätsommerzeit ist Fahrradzeit –

Gönnen Sie sich eine Fahrt mit dem Paralleltandem!
Albert Baier und Pascal Mezger chauffieren Sie gerne durch 
Deizisau oder um Deizisau herum. Vielleicht eine Gelegen-
heit, die Blumenpracht zu genießen? Oder möchten Sie viel-
leicht, weil Sie hier noch nicht so lange wohnen, Deizisau 
mit dem Drahtesel kennenlernen? Das Angebot ist kosten-
frei. Bei Interesse können Sie sich gerne per E-Mail an uns 
wenden.
Übrigens gab es auch in der Kinderspielstadt Klein NeFingen 
die Möglichkeit, mit Roland Hübsch eine kleine Rundfahrt zu 
machen – eine großartige Idee, die alle von der Kinderspiel-
stadt auch super fanden.
Wunschfänger – für schöne Momente und Erlebnisse
Kleine Herzenswünsche, schöne Wohlfühlmomente, ein 
spannender Ausflug, ein lustiger Abend, ein leckeres Es-
sen, ein Gutschein für einen angesagten Klamottenladen – 
manchmal gibt es Wünsche, die so viel Freude bereiten wür-
den – doch es wird niemals die Gelegenheit geben, dass sich 
dieser Wunsch erfüllt! Oder vielleicht doch?
Wir machen Mut, sich schöne Momente und Erlebnisse zu 
gönnen oder diese weiterzugeben an diejenigen, die sich 
nicht trauen würden, sich diese kleinen, aber feinen Wün-
sche zu erfüllen.
Die Wunschfänger-Aktion des Deizisauer Inklusions-Netz-
werkes hat die tolle Gelegenheit, aufgrund von Spendengel-
dern und der Unterstützung der Aktion Kinderhilfe schöne 
Momente möglich zu machen. Wir, das Team, freuen uns 
sehr, wenn wir mit unserem Geldtöpfle mitwirken können, 
Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen ein Lächeln ins Ge-
sicht zu zaubern.
Wir benötigen für eine Wunscherfüllung weder Namen noch 
Nachweise für eine Berechtigung und erst recht kein Danke-
schön.
Wenn wir eure Wünsche einfangen sollen, falls Sie jemand 
kennen, der einen Wunsch hätte, der auf seine Verwirkli-
chung wartet oder ... dann haben wir ein offenes Ohr.
Kontakt: Projekt „Wunschfänger“
Ansprechpartnerin: Heike Banzhaf-Frasch
Im Kelterhof 7, 73779 Deizisau,
Tel. 07153-701370
E-Mail: banzhaf-frasch@zehntscheuer-deizisau.de

Hilfsnetzwerk Ukraine

Ein Überblick über Angebote, die dank des Engagements 
vieler Ehrenamtlicher umgesetzt werden können

Unser Veranstaltungskalender:

Donnerstag, 10. Oktober, 17 Uhr
Sprachcafé in der Zehntscheuer
In kleinen Gruppen unterhalten wir uns über Alltagssituatio-
nen, Erlebnisse und Ereignisse auf Deutsch. Unsere Sprach-
managerinnen und Sprachmanager werden dafür sorgen, 
dass alle, die teilnehmen, Erfolgserlebnisse in der Konversa-
tion haben.

Sonntag, 27.10., 10.45 Uhr
Begegnungscafé im Evangelischen Gemeindehaus
Willkommen sind alle Interessierten, alle Nationalitäten allen 
Alters. Das Team freut sich auf viele Gäste, schöne Begeg-
nungen und tolle Gespräche.
Kontakt: Dorothea Walthart, dorothea.walthart@online.de

Wie können Geflüchtete konkrete Unterstützung im All-
tag erhalten?
Über das Team von Mein Deizisau. Solidarisch. werden Will-
kommenslotsen für Familien gefunden und es werden Be-
gleitpersonen und „Türöffner“ für Freizeitaktivitäten vermit-
telt.
Außerdem können wir gerne Kontakte von Personen aus un-
serem Netzwerk weitergeben, wenn es darum geht, sprach-
liche Barrieren zu überwinden: Ob Russisch oder Englisch, 
gerne stellen wir bei Bedarf „kommunikative Kontakte“ her.

Erreichbar sind wir
• per E-Mail: banzhaf-frasch@zehntscheuer-deizisau.de
• telefonisch unter 07153-76216 (es ist ein AB geschaltet) 

(in der Sommerpause wird der AB gelegentlich abgehört)
Frau Christ vom Integrationsmanagement „Soforthilfe Ukrai-
ne“ unterstützt engagiert bei Fragen und Problemen. Kon-
takt zu Frau Christ: christ@awo-esslingen.de

Kleiderkammer
Die Kleiderkammer befindet sich im Evangelischen Ge-
meindehaus, Kirchstr. 4.
Das Team der Kleiderkammer nimmt momentan keine Baby- 
und Kinderkleidung mehr an, da sie sehr gut ausgestattet 
sind.
Abgabe: Die Kleiderspenden können während der Öff-
nungszeiten, montags ab 17.30 Uhr, im Evangelischen 
Gemeindehaus abgegeben werden.
Das Team der Kleiderkammer benötigt derzeit dringend 
Männerkleidung bis Größe L (keine Anzüge) sowie Män-
nerschuhe. Außerdem werden Bettwäsche und Handtü-
cher weiter gerne in das Sortiment aufgenommen.
Bitte unbedingt beachten!: Bitte keine Kinderspielsa-
chen/-fahrzeuge und Kleidersäcke vor dem Ev. Gemein-
dehaus abstellen.

Öffnungszeiten
montags, 17.30 Uhr
Während des Begegnungscafés sonntags jeweils ab 10:45 
Uhr, bitte beachten: sonntags werden keine Kleiderspen-
den entgegengenommen)

Kontakt zum Mitarbeiterteam
E-Mail: kleiderkammer-deizisau@web.de
Die Kleiderkammer ist ein Angebot für alle Geflüchteten und 
für alle Menschen, die in finanziellen Nöten sind und Unter-
stützungsbedarf haben.
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Sachspenden
Großspenden wie Möbel, Betten und 
Co.
Bitte beachten Sie, dass wir keine Groß-
spenden wie Möbel, Betten und Co. 
direkt annehmen können, da wir keine 
Lagermöglichkeiten haben. Ausnahme: 
Elektrogeräte wie Herde, Waschmaschinen, Trockner. Gerne 
können Sie sich jedoch bei uns melden, wenn Sie etwas be-
nötigen. Das Team sucht dann aktiv danach. Haushaltsauf-
lösungen können wir nicht vornehmen, sollten Sie jedoch 
etwas anbieten können, das Sie weiterhin bei sich zu Hau-
se lagern können, so freuen wir uns, wenn Sie uns wissen 
lassen, worum es sich handelt. Bitte kontaktieren Sie uns 
über unsere Vermittlungsplattform:

Mein Deizisau.Solidarisch.

Das kann das Bürger-Netzwerk für Sie tun!
Innerhalb des Bürger*innen-Netzwerks werden alltags-
praktische Unterstützungsangebote durch ehrenamtli-
che Helfer*innen ausgeführt. Wir sind telefonisch zu u. g. 
Kontaktzeiten persönlich erreichbar, außerhalb der Zeiten 
ist ein Anrufbeantworter geschaltet und freut sich auf Ihre 
Nachricht.
Kontaktzeiten
Zu folgenden Zeiten erreichen Sie uns persönlich unter der 
Nummer 07153 76216: Dienstag, 10 bis 12 Uhr.
Melden Sie sich, wenn Sie
• nicht mehr oder gerade nicht einkaufen gehen können,
• etwas erledigen müssen, es aber selbst nicht tun können 

(Botengänge),
• aus der Apotheke Medikamente benötigen,
• Ihnen oder Ihren Kindern vorgelesen werden soll,
• einen Hund zum Ausführen haben,
• (für Kinder und Jugendliche:) wenn du Unterstützung bei 

den Schularbeiten benötigst,
… vieles mehr ist möglich, fragen Sie nach!
Sollten Sie Seelsorge oder Beratung wünschen, bieten 
wir Ihnen folgende Kontaktmöglichkeiten:
Kontakt Kirchen: Herr Pfarrer Grauer, Tel. 07153 27751
Gemeindereferentin Monika Siegel, Tel. 07153 75253
Jugendtelefon Zehntscheuer: Tel. 0179 2118347
Kleiderkammer im evangelischen Gemeindehaus
Die Kleiderkammer ist ein Angebot für alle, die sich aufgrund 
finanzieller Engpässe sehr freuen über Kleidung, die sie kos-
tenlos auswählen können. Die Kleiderkammer befindet sich 
im evangelischen Gemeindehaus, Kirchstr. 4.
Das Team der Kleiderkammer benötigt derzeit dringend 
Männerkleidung bis Größe L (keine Anzüge) sowie Männer-
schuhe. Außerdem werden Bettwäsche und Handtücher 
weiter gerne in das Sortiment aufgenommen.
Abgabe: Die Kleiderspenden können während der Öffnungs-
zeiten montags ab 17.30 Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus abgegeben werden.
Bitte unbedingt beachten: Bitte keine Kinderspielsachen/-
fahrzeuge und Kleidersäcke vor dem ev. Gemeindehaus ab-
stellen.

Öffnungszeiten
montags, 17.30 Uhr
an Begegnungscafé-Sonntagen, 10:45 Uhr (nur wenn das 
Begegnungscafé im Gemeindehaus geöffnet ist, bitte be-
achten: Sonntags werden keine Kleiderspenden entgegen-
genommen.)
Kontakt zum Mitarbeiterteam
E-Mail: kleiderkammer-deizisau@web.de

Sachspenden-Team
Die Deizisauer Plattform für Sachspenden für Menschen mit 
Bedarf für die Wohnungseinrichtung und für die Suche nach 
Wohnungseinrichtungsgegenständen.
Ganz einfach können Sie selbst Gegenstände einstellen oder 
Suchanfragen erstellen. Scannen Sie diesen QR-Code, der Sie 
direkt auf die Plattform bringt.
Innerhalb des Bürger*innen Netzwerks werden alltagsprak-
tische Unterstützungsangebote durch ehrenamtliche 
Helfer*innen ausgeführt.
Wir sind telefonisch zu u. g. Kontaktzeiten persönlich er-
reichbar, außerhalb der Zeiten ist ein Anrufbeantworter ge-
schaltet und freut sich auf Ihre Nachricht.

Kontaktzeiten:
Zu folgenden Zeiten erreichen Sie uns persönlich unter der 
Nummer 071 53 / 762 16
• Dienstag, 10 bis 12 Uhr 

(Bitte beachten Sie: am 2. April sind wir nicht erreich-
bar!)

Melden Sie sich, wenn Sie
• nicht mehr oder gerade nicht einkaufen gehen können,
• etwas erledigen müssen, es aber selbst nicht tun können 

(Botengänge),
• aus der Apotheke Medikamente benötigen,
• Ihnen oder Ihren Kindern vorgelesen werden soll,
• einen Hund zum Ausführen haben,
• FÜR KINDER UND JUGENDLICHE: wenn du Unterstützung 

bei den Schularbeiten benötigst,
• … vieles mehr ist möglich, fragen Sie nach …

Sollten Sie Seelsorge oder Beratung wünschen, bieten 
wir Ihnen folgende Kontaktmöglichkeiten:
Kontakt Kirchen: Herr Pfarrer Grauer, Tel.: 071 53 – 277 51
Gemeindereferentin Monika Siegel, Tel.: 071 53 – 752 53
Jugendtelefon Zehntscheuer: Tel. 0179-2118347

Kleiderkammer im Evangelischen Gemeindehaus
Die Kleiderkammer ist ein Angebot für alle, die sich aufgrund 
finanzieller Engpässe sehr freuen, über Kleidung, die sie kos-
tenlos auswählen können. Die Kleiderkammer befindet sich 
im Evangelischen Gemeindehaus, Kirchstr. 4.
Das Team der Kleiderkammer benötigt derzeit dringend 
Männerkleidung bis Größe L (keine Anzüge) sowie Männer-
schuhe. Außerdem werden Bettwäsche und Handtücher 
weiter gerne in das Sortiment aufgenommen.
Abgabe: Die Kleiderspenden können während der Öff-
nungszeiten, montags ab 17.30 Uhr, im Evangelischen Ge-
meindehaus abgegeben werden.

Bitte unbedingt beachten!: Bitte keine Kinderspielsa-
chen/-fahrzeuge und Kleidersäcke vor dem Ev. Gemein-
dehaus abstellen.

Öffnungszeiten
Montags, 17.30 Uhr
An Begegnungscafé-Sonntagen, 10:45 Uhr (nur wenn das 
Begegnungscafé im Gemeindehaus geöffnet ist, bitte be-
achten: sonntags werden keine Kleiderspenden entge-
gengenommen)

Kontakt zum Mitarbeiterteam
E-Mail: kleiderkammer-deizisau@web.de

Sachspenden-Team
Die Deizisauer Plattform für Sachspenden 
für Menschen mit Bedarf für die Woh-
nungseinrichtung und für die Suche nach 
Wohnungseinrichtungsgegenständen.
Ganz einfach können Sie selbst Gegen-
stände einstellen oder Suchanfragen er-
stellen. Scannen Sie diesen QR-Code, der 
Sie direkt auf die Plattform bringt.
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Zehntscheuer
Tre�punkt für Jung und Alt

Unsere Angebote für Jung und Alt
Alle Fans der Hangabtriebskraft: AUFGEPASST! – Bald ist es 
so weit!

Dienstag,19. November, 19.30 Uhr
2. Deizisauer Kneipenquiz
Du hast Lust auf ein Kneipenquiz? Du möchtest dich mit an-
deren netten Menschen bei einfachen, kniffligen, lustigen 
oder auch schwierigen Fragen aus den verschiedensten Ka-
tegorien messen?
Prima, dann bist du genau richtig beim Kneipenquiz in der 
Zehntscheuer Deizisau!
Damit die kleinen grauen Zellen auch gut arbeiten können, 
gibt es ab 18:30 Uhr eine Kleinigkeit zu essen. Das Quiz be-
ginnt um 19:30 Uhr. Die Siegerehrung ist für ca. 21:30 Uhr 
geplant.
Wir spielen in Teams mit 4 bis max. 6 Personen.
Für eine einfachere Planung freuen wir uns auf eine Voran-
meldung.
Du hast bereits ein Team zusammen? Klasse, dann gleich an-
melden.
Du suchst noch Mitspieler? Dann melde dich gerne als Ein-
zelperson an, wir ordnen dich dann einem Team zu.
Für den Gewinnertisch wird ein Preis ausgelobt, es geht aber 
vor allem um den Spaß am Quiz. Der Eintritt ist frei. Es wird 
ein Hut herumgehen. Wer mag, legt hier etwas zugunsten 
des Förderkreises der Zehntscheuer ein.
Anmeldung in der Zehntscheuer per E-Mail an 
info@zehntscheuer-deizisau.de

„Das Offene Bücherregal“
Unser Angebot für Bücher-Liebhaber und Leseratten!
Beim „Offenen Bücherregal“ hat jeder die Möglichkeit vor-
beizukommen und sich mit Büchern zu versorgen.
Der Bestand besteht aus gebrauchten Büchern, die uns in 
Form von Buchspenden zur Verfügung gestellt werden, und 
wird von einem fleißigen Team gehegt und gepflegt. Denn 
das Bücherregal funktioniert im Prinzip wie eine Leihbiblio-
thek. Man kann sich Bücher zum Lesen holen und darf diese 
dann auch wieder zurückbringen, wenn man sie gelesen hat, 
damit ein anderer auch wieder die Chance bekommt, das 
Buch zu lesen. Für die Ausleihe ist keinerlei Anmeldung oder 
Mitgliedschaft nötig. Das Angebot ist für alle gleichermaßen 
und KOSTENLOS zugänglich.
Und für alle, die zu den Öffnungszeiten der Zehntscheuer 
keine Zeit haben, gibt es die Möglichkeit in unserer Bücher-
telefonzelle im Kelterhof. Auch unsere Bücherzelle ist mit 
tollen Büchern ausgestattet, die JEDERZEIT zum Mitnehmen 
und Schmökern einladen!
Wenn Sie Bücher abgeben, dann bitten wir Sie dringend 
darum, dass die Bücher gut erhalten und aktuelleren 
Datums sind. Reiseführer und Kochbücher sowie speziel-
le Sachbücher finden bei uns keine Resonanz. Wir bitten 
Sie auch, Ihre alten, muffig riechenden Bücher nicht über 
uns zu entsorgen.

„Das Offene Zeitschriftenregal“
Sie finden vor der Zehntscheuer rechts vom Eingang ein Re-
gal mit Zeitschriften. Holen Sie sich Lesefutter, um über die 
Erlebnisse und familiären Ereignisse und Verstrickungen bei 
Stars und Sternchen auf dem aktuellen Stand zu sein, genau-
so wie um in neuen Gartentrends und leckeren Rezepten zu 
schmökern.
Und natürlich freuen wir uns, wenn Sie unser Zeitschrif-
tenregal auch mit aktuellen Illustrierten und Magazinen 
„füttern“.

Wunschfänger – für schöne Momente und Erlebnisse
Für Menschen, die Herzenswünsche haben, sich diese aber 
derzeit nicht erfüllen können, gibt es die Aktion Wunschfän-
ger. Bitte nehmt Kontakt mit uns auf! Durch Spendengelder 
und die Unterstützung durch die Aktion Kinderhilfe e. V. ha-
ben wir die Möglichkeit, Wünsche erfüllen zu können.
Endlich mal mit der Familie in die Wilhelma oder ins Kino. Ein-
mal mit den Kindern Pizza essen gehen. Oder möchte das Kind 
vielleicht mal Kindergeburtstag feiern und andere Kinder ein-
laden? Was auch immer. Für Menschen, die Herzenswünsche 
haben, sich diese aber derzeit nicht erfüllen können, gibt es 
die Aktion Wunschfänger. Bitte nehmt Kontakt mit uns auf!

 

2. Zehntscheuer-Kneipenquiz 
präsentiert von Jens und Horst 

Dienstag, 19. November 2024, 19.30 Uhr 
Zehntscheuer 

ab 18.30 Uhr: Bewirtung mit kleinem Snack 
 

Du hast Lust auf ein Kneipenquiz? Du möchtest Dich mit 
anderen netten Menschen bei einfachen, kniffligen, 
lustigen oder auch schwierigen Fragen aus den 
verschiedensten Kategorien messen? 
Dann sei dabei bei unserem Zehntscheuer-Kneipen-Quiz! 
Teilnahme ist kostenfrei, Hut kreist für Förderkreis Zehntscheuer 
 

 

 

 

 

Die Zehntscheuer ist eine Einrichtung des Kreisjugendrings Esslingen e.V und der Gemeinde Deizisau 

Anmeldung unter: Zehntscheuer Deizisau,  
Im Kelterhof 7, 73779 Deizisau 
07153-701370, info@zehntscheuer-deizisau.de 

 
 Plakat: Zehntscheuer

Allgemeines

So können Sie Kontakt zu uns aufnehmen
Im Kelterhof 7, 73779 Deizisau
www.zehntscheuer-deizisau.de
Telefon: 071 53 / 70 13 70
E-Mail: info@zehntscheuer-deizisau.de

Unsere Öffnungszeiten:
„MittaXzeit“ – Für Jugendliche
Dienstag bis Donnerstag, immer von 12.15 bis 13.45 Uhr.
Donnerstags gibt es immer einen kleinen Mittagssnack zum 
Selbstkostenpreis.
Cafébereich
Dienstag und Donnerstag, jeweils 15 bis 22 Uhr
Mittwoch, 15 bis 18 Uhr
Freitags, 15 bis 18 Uhr: FreitaXtreff für Kids und Jugendliche 
ab Klasse 5 und Familientreff
Im Kelterhof 7, 73779 Deizisau
www.zehntscheuer-deizisau.de
Telefon: 071 53 / 70 13 70
E-Mail: info@zehntscheuer-deizisau.de
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Termine & Veranstaltungen

Vorschau:
Dienstag, 8. Oktober, 10 bis 12 Uhr
Interessen- und Tauschbörse
Eine Vermittlungsstalle für Kontakte, Interessen, Hobbies, 
Wissen und Hilfeleistungen, sowie für Möbel oder Ähnliches.
Wir weisen darauf hin, dass eine Vermittlung nur während 
der Kontaktzeiten möglich ist.
Dienstag, 8. Oktober, 10 Uhr
B.U.S. – Bewegen – Unterhalten – Spaß … der Bewegungs-
treff im Kelterhof
10 Jahre B.U.S. – das wird gefeiert! Willkommen zu einem 
kleinen Feschdle. Bewegung ist das Beste, was ältere Men-
schen für sich tun können. Dauer ca. 45 Minuten
Das Angebot ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht nötig.
Veranstalter: Beratungsstelle für Senioren, Kooperations-
partner Zehntscheuer

Dienstag, 8. Oktober, 19 Uhr
Offene Gitarrengruppe
Der Dienstags-Treff für alle, die es satthaben, ihr Instrument 
nur alleine zum Klingen zu bringen.
In der Gruppe werden aus geschrammelten Songs nicht 
nur oftmals vielschichtige Klangperlen, das Zusammen-
spiel mit anderen bringt den einzelnen auch voran im Hal-
ten von Takt und Rhythmus, im Solospiel und im Erlernen 
der vielfältigen Möglichkeiten, die diese Instrumente bie-
ten. Der Spaß kommt dabei selbstverständlich ebenfalls 
nicht zu kurz. Das Repertoire ist bunt gemischt vom Oldie 
bis zu aktuellen Songs, von Blues bis Rock, von Reggae bis 
Pop. Für spezielle Wünsche und Vorschläge gibt es immer 
ein offenes Ohr.

Mittwoch, 09. Oktober, 10 Uhr
Mandala malen
Das Malen von Kreisbildern bei meditativer Musik steht im 
Mittelpunkt dieser Veranstaltung.
Leitung: Renate Holzberger, Kursgebühr: 4 €.
Bitte mitbringen: bunte Farbstifte und gute Laune
Ein Angebot der Interessenbörse.

Mittwoch, 9. Oktober, 15 Uhr
PapperlapAPP
Die Lese- und Spielbande!
Für Kinder von Klasse 1 bis Klasse 4
Mit lustigen und spannenden Geschichten, Spielen, Ausflü-
gen und jeder Menge Spaß!
Jeden Mittwoch von 15 bis 16.30 Uhr in der Zehntscheuer.
Wir freuen uns auf dich!
Dein Sprachhilfe- und Zehntscheuer-PapperlapAPP-Team
Kontakt: Zehntscheuer Deizisau, Im Kelterhof7, 
73779 Deizisau, 071 53 / 70 13 70

Donnerstag, 10. Oktober, 15 Uhr
Er ist wieder da: der Kuchen-Donnerstag!
Ab sofort gibt es wieder jeden zweiten Donnerstag in der 
Zehntscheuer leckeren Kuchen – mit Liebe gebacken – zum 
Kaffee oder zum Kaltgetränk

Freitag, 11. Oktober, 20 Uhr
„Hinter dem Höhepunkt geht‘s weiter“ – Kabarett mit 
Maria Vollmer
Die Partys im Freundeskreis sind zu Kaffeekränzchen ge-
schrumpft, die Kinder reden vom Ausziehen, und der Gatte 
hat sich einen Bastelkeller eingerichtet. Biegt ihr Leben also 
langsam in die Zielgerade ein, in der das Restprogramm aus 
Lätzchen-häkeln-für-die-Enkel bestehen wird?
Im Gegenteil – für Maria Vollmer wird es jetzt erst interes-
sant! Sie will auch weiterhin mithelfen, den Planeten zu ret-

ten und nebenbei dafür sorgen, dass Ehemann Rainer sich 
beim Heimwerken nicht selbst verstümmelt. Vor allem aber: 
Feiern, dass das Leben trotz aller Krisen bunt, fröhlich und 
ausgelassen bleibt!
Sie hat genug Lebenserfahrung, um zu wissen, wie man 
einen Tag in der Großstadt auch dann überlebt, wenn man 
sein Handy zuhause vergessen hat. Sie weiß, dass Nachbarn 
die großartigsten Menschen auf der Welt sind – solange man 
genug Grappa im Haus hat. Und dass frau wirklich keine Dil-
do-Party mit Stripper buchen muss, um ein wenig Spaß zu 
haben. Andererseits ist das natürlich eine tolle Idee …
Vollblut-Komödiantin Maria Vollmer beherrscht den Stand-
up-Comedy-Auftritt ebenso souverän wie die große Pop-
Ballade und bereitet ihrem Publikum mit geballter Spiel- 
und Lebensfreude einen unvergesslichen Abend.
Karten für diesen Abend kosten 15 Euro und können ab so-
fort in der Zehntscheuer vorbestellt werden.
Sichern Sie sich jetzt Ihre Tickets!

Samstag, 19. Oktober
Pflanzenbörse auf dem Marktplatz
Herbstpflanzenbörse auf dem Marktplatz
Der Herbst ist für Gartenliebhaber die Zeit des Zurückbauens 
und Aufräumens. Daher bietet das Team der Interessenbörse 
der Zehntscheuer eine Herbstpflanzenbörse auf dem Deizi-
sauer Marktplatz an. Nach dem Prinzip der Warentauschtage 
können Zimmer- und Gartenpflanzen, Stauden, Samen und 
Ableger verschenkt werden. Es ist möglich, die Pflanzen be-
reits am Freitag, 18. Oktober, zwischen 17 und 18 Uhr, auf 
dem Parkplatz der Deizisauer Bank oder am Samstagmorgen 
bis spätestens 9 Uhr auf dem Marktplatz anzuliefern.
Interessenten können dann am Samstag ab 8 Uhr in aller 
Ruhe das Angebot durchstöbern und Pflanzen für Garten 
und Fensterbrett kostenlos mitnehmen. Die Veranstalter 
freuen sich über eine Anerkennung, die Projekten in der 
Zehntscheuer zugutekommt. Das Organisationsteam bittet, 
nur gesunde Pflanzen, möglichst mit Etiketten versehen und 
in Töpfen oder Plastiktüten verpackt, zu bringen.
Eine Aktion der Interessen- und Tauschbörse

Kinder und Jugendliche

Nur für Kids und Jugendliche

Freitag, 4. Oktober, 15 Uhr
FreitaxTreff: Türharfe
Und zwar wird dieses Mal gehobelt, gefeilt, gesägt und ge-
staubt, was das Zeug hält. Denn zur Einleitung der etwas käl-
teren Jahreszeit will die Zehntscheuer gemeinsam mit euch 
Jugendlichen des FreitaXtreffs Türharfen gestalten und bauen. 
Die Türharfe sorgt beim Bewegen der Tür dafür, dass anstatt 
eines nervenzerreißenden Gequietsches man nun das Zuhause 
mit sanften, wärmenden Klängen füllt und damit garantiert je-
der Besucher noch willkommener sein wird als zuvor eh schon.

Freitag, 4. Oktober, 15 bis 17 Uhr
It's Pumptrack-Time
Wenn's trocken ist von oben, findet ihr uns jeden Freitag bis 
zur Pumptrack-Winterpause auf dem Gelände rund um den 
Pumptrack. Wir haben Fahrzeuge und Helme dabei (Obacht: 
Wer mit unseren Fahrzeugen fährt, muss mit Helm unter-
wegs sein – da gibt es keine Diskussion!), Bälle und andere 
Spielmaterialien.

Montag, 21. Oktober, 18 Uhr
Junges.Deizisau.Konkret.
Wir treffen uns im Rathaus. Wir erfahren, was sich im Rathaus 
und im Gemeinderat zu Jugendthemen gerade tut. Und wir 
checken eure Anliegen: Was ist gut? Was braucht ihr? Was 
wollt ihr anders? Mit Pizza und Getränken!
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Kinder-und-Jugend-Sorgen&Nöte-Telefon
Du brauchst Rat und Unterstützung?
Du hast mehr Fragen als Antworten?
Wir sind für dich da! Bitte melde dich!
Egal, ob Anruf, WhatsApp oder SMS oder E-Mail – wir mel-
den uns auf alle Fälle bei dir! Und/oder gib diese Nummer an 
Menschen weiter, die sie benötigen!
Kinder- und Jugend-Telefon: 0179 211 83 47
Zehntscheuer Notfall 
E-Mail: info@zehntscheuer-deizisau.de

Freitaxtreff

Interessenbörse
-Ein Angebot für Jung und Alt-

Samstag, 9. November, 10 bis 17 Uhr
Impro-Schnupperkurs mit Elke Schwarzkopf
Trau dich!
Im geschützten Rahmen probieren wir … spielen wir … und 
haben jede Menge Spaß!
Was erwartet dich ?
Verschiedene Herangehensweisen an das Improtheater und 
den Theatersport. Austesten und Kennenlernen der eigenen 
Fähigkeiten. Angebote annehmen und umsetzen, aber vor 
allem steht der Spaß immer an 1. Stelle. Gemeinsam lachen 
ist die beste Therapie.
Lass dich einen Tag auf eine neue Welt ein. Du brauchst kei-
ne Vorerfahrung, falls doch: super. Trau dich und lass das 
Abenteuer beginnen.
Von und mit Elke Schwarzkopf, Spiel und Theaterpädagogin
Kostenbeitrag inkl. Mittagessen und Mineralwasser: 20 Euro 
für Jugendliche, Schüler*innen, Student*innen, Azubis und 
Freiwilligenarbeiter*innen (FSJ, BFD), 30 Euro für Erwachsene
Wenn du zwischen 12 und 99 Jahre bist und schon ganz auf-
geregt bist, wenn du diese Beschreibung liest, dann melde 
dich in der Zehntscheuer telefonisch, schriftlich oder per-
sönlich an!

Dienstag,19. November, 19.30 Uhr
2. Deizisauer Kneipenquiz
Du hast Lust auf ein Kneipenquiz? Du möchtest dich mit 
anderen netten Menschen bei einfachen, kniffligen, lusti-
gen oder auch schwierigen Fragen aus den verschiedensten 
Kategorien messen? Prima, dann bist du genau richtig beim 
Kneipenquiz in der Zehntscheuer Deizisau!
Damit die kleinen grauen Zellen auch gut arbeiten können, 
gibt es ab 18:30 Uhr eine Kleinigkeit zu essen. Das Quiz be-
ginnt um 19:30 Uhr. Die Siegerehrung ist für ca. 21:30 Uhr 
geplant. Wir spielen in Teams mit 4 bis max. 6 Personen.
Für eine einfachere Planung freuen wir uns auf eine Voran-
meldung.
Alle Tische sind ausgebucht, für Einzelpersonen gibt es 
noch die Möglichkeit, sich anzumelden.
Für den Gewinnertisch wird ein Preis ausgelobt, es geht aber 
vor allem um den Spaß am Quiz.
Der Eintritt ist frei. Es wird ein Hut herumgehen. Wer mag, 
legt hier etwas zugunsten des Förderkreises der Zehnt-
scheuer ein.
Anmeldung in der Zehntscheuer per Mail an info@zehnt-
scheuer-deizisau.de

„Das Offene Bücherregal“
Unser Angebot für Bücher-Liebhaber und Leseratten!
Beim „Offenen Bücherregal“ hat jeder die Möglichkeit vor-
beizukommen und sich mit Büchern zu versorgen.
Der Bestand besteht aus gebrauchten Büchern, die uns in 
Form von Buchspenden zur Verfügung gestellt werden, und 
wird von einem fleißigen Team gehegt und gepflegt. Denn 
das Bücherregal funktioniert im Prinzip wie eine Leihbiblio-
thek. Man kann sich Bücher zum Lesen holen und darf diese 
dann auch wieder zurückbringen, wenn man sie gelesen hat, 
damit ein anderer auch wieder die Chance bekommt, das 
Buch zu lesen. Für die Ausleihe ist keinerlei Anmeldung oder 
Mitgliedschaft nötig. Das Angebot ist für alle gleichermaßen 
und KOSTENLOS zugänglich.
Und für alle, die zu den Öffnungszeiten der Zehntscheuer 
keine Zeit haben, gibt es die Möglichkeit in unserer Bücher-
telefonzelle im Kelterhof. Auch unsere Bücherzelle ist mit 
tollen Büchern ausgestattet, die JEDERZEIT zum Mitnehmen 
und Schmökern einladen!
Wenn Sie Bücher abgeben, dann bitten wir Sie dringend 
darum, dass die Bücher gut erhalten und aktuelleren 
Datums sind. Reiseführer und Kochbücher sowie speziel-
le Sachbücher finden bei uns keine Resonanz. Wir bitten 
Sie auch, Ihre alten, muffig riechenden Bücher nicht über 
uns zu entsorgen.

„Das Offene Zeitschriftenregal“
Sie finden vor der Zehntscheuer rechts vom Eingang ein Re-
gal mit Zeitschriften. Holen Sie sich Lesefutter, um über die 
Erlebnisse und familiären Ereignisse und Verstrickungen bei 
Stars und Sternchen auf dem aktuellen Stand zu sein, genau-
so wie um in neuen Gartentrends und leckeren Rezepten zu 
schmökern.
Und natürlich freuen wir uns, wenn Sie unser Zeitschrif-
tenregal auch mit aktuellen Illustrierten und Magazinen 
„füttern“.

Unsere aktuellen Suchen und Angebote
Unsere Kontaktzeiten: dienstags von 10 bis 12 Uhr.
Wir sind auch Ansprechpartner, wenn Sie im Rahmen von 
„Mein Deizisau. Solidarisch.“ Unterstützung wünschen.
Erreichbar ist unser Interessen- und Tauschbörsen-Team 
unter der Telefonnummer 07153-76216 (außerhalb der 
Kontaktzeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet, bitte 
achten Sie darauf, dass Sie Name und Telefonnummer auf 
Band sprechen) oder über unsere Mailadresse itbdeizisau@
gmx.de (Bitte geben Sie auch dann eine Telefonnummer 
an – so können wir datenschutzkonform vermitteln!)
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Im Folgenden haben wir für Sie eine Auswahl bestehender 
Angebote und Wünsche zusammengestellt:

I N T E R E S S E N B Ö R S E
Wenn Sie einen Wunsch oder ein Angebot haben, wollen wir 
Sie ermutigen, sich mit uns in Verbindung zu setzen. Und 
falls Sie eines unserer Angebote bzw. einer unserer Wünsche 
anspricht, können Sie uns dies mitteilen und erhalten von 
uns dann die Telefonnummer des Interessenten.
(363)   Personen für eine Strick- und Häkelgruppe, die Müt-

zen, Schals, Socken, etc. für das Hilfsprojekt „Weih-
nachtspäckchen für Kinder in Not“ produziert. Die 
Gruppe trifft sich jeden 3. Dienstag im Monat um 18 
Uhr in der Zehntscheuer zum Stricken.

(373)   Mitmacherinnen und Mitmacher für Spielegruppe in 
der Zehntscheuer gesucht: Ob Brett-, Karten- oder Lo-
gikspiele, alle mit Spaß am Spielen sind herzlich will-
kommen.

(375)   „Nimmst Du meinen Hund, nehm‘ ich Deinen.“ Ge-
genseitige Hundebetreuung gesucht/angeboten.

(376)   Frau mit Handicap sucht Kontakte für Spazieren ge-
hen, Kaffee trinken und Gespräche

(377)  Hilfe beim Rasenmähen gesucht

T A U S C H B Ö R S E
Manche Gegenstände fristen irgendwo auf dem Speicher 
oder im Keller ein Schattendasein – und doch würden sie 
vielleicht von jemandem anderen sehr dringend benötigt. 
Unter dem Motto „geben und nehmen auf kostenloser Ba-
sis“ leistet die Tauschbörse einen Beitrag dazu, dass Gegen-
stände eine neue Bestimmung finden können oder man sich 
aktiv auf die Suche nach etwas machen kann.
Bitte beachten Sie: Matratzen und Bettzeug werden aus 
hygienischen Gründen nicht angenommen!
Die Interessen- und Tauschbörse vermittelt ausschließlich den 
Kontakt zwischen Anbieter und Interessent. Zustand und Ge-
brauchsfertigkeit der angebotenen Gegenstände liegen im 
Ermessen von Anbieter*innen, bzw. Interessent*innen.

zu verschenken:
(T972) Bücherboard Glas
(T997)  4 Kunststoffgewichte für Sonnenschirme 52x52x35 cm
(T001) Couchtisch 90x90x44cm Eiche dunkel
(T011)  Bett Buche Multiplex mit Schublade und Lattenrost, 

210 c 105 x 60 cm
(T018) Bettgestell
(T054) Toilettenstuhl
(T080) Trolly 35x50x20 cm
(T081)  Hochbett, 90 cm x 200 cm, 180 cm hoch  

(es passt ein Schreibtisch drunter), Kiefernholz
(T086) Schreibtisch, 140 x 74 x 60 cm
(T087) Babywiege, 110 x 52 cm
(T088) Heimtrainer mag3
(T089) Ausziehtisch rund mit 4 Stühlen
(T090) Bürostuhl dunkelgrau ohne Rollen
(T091) Herrenrad 28 Zoll
(T094) Dreirad

gesucht werden:
(T025) Einkochautomat mit Automatik
(T061) TV mit Reciever
(T071) Rosentassen von Adler
(T076) Fahrrad oder Roller für 3-jähriges Kind
(T084) Backbrett aus Holz
(T085) Handrührgerät
(T092) Biertischgarnitur
(T093) Großer Sonnenschirm mit Ständer
Bitte belohnen Sie uns mit Ihrer Mitteilung, wenn Ihre Ver-
mittlung geglückt ist! Nicht für kommerzielle Interessen (z. B. 
Nachhilfe, Babysitting) oder Partnervermittlung! Vermittlun-
gen finden nur zu den oben genannten Kontaktzeiten statt.

Bücherei

SAMSTAG GEÖFFNET
Am Samstag, 5. Oktober hat die Bücherei von 9 bis 12 
Uhr für Sie geöffnet.
Wir wünschen unseren Leserinnen und Lesern einen 
schönen Feiertag am 3. Oktober.
Am Freitag, 4. Oktober sind wir wie gewohnt wieder 
für Sie da!
Ihr Büchereiteam

ZEIT FÜR GESCHICHTEN
Die nächste Vorlese- und 
Bastelaktion für Kinder 
ab 4 Jahren ist am Mon-
tag, 14. Oktober um 
15:30 Uhr.
Evelyn Ehle liest eine span-
nende Herbstgeschichte 
vor und bastelt danach 
mit den Kindern ein süßes 
Waldtierchen.
Für die Veranstaltung 
können die Kinder ab Freitag, 4. Oktober in der Büche-
rei angemeldet werden.
E-Mail: buecherei@deizisau.de, Telefon: 701345

KINDERTHEATER FÜR KINDER AB 4 JAHREN

Das BuchFink­Kindertheater aus Göttingen zeigt  

„Die Blattwinzlinge“ 

 
Montag, 21. Oktober um 15 Uhr 

Gemeindehalle Deizisau 
Im Frühjahr werden sie gemeinsam mit den Blättern geboren, winzige Wesen: 
Blattwinzlinge genannt. Sie leben auf ihren Blättern, genießen den Frühlingswind, 
duschen im Sommerregen und freuen sich das ganze Jahr auf ihren großen Flug: 
Wenn die Herbstwinde sie mitsamt ihren Blättern wild durch die Lüfte tanzen lassen 
... bis sie am Boden wieder zu Erde werden.  
 

Gespielt und erzählt mit Figuren und Livemusik                                                                                              
für Kinder von 4 bis 10 Jahren und Erwachsene 

Eine Veranstaltung der Bücherei Deizisau 
Dauer: 50 Minuten, Eintrittskarten (4 €) in der Bücherei 

 
Wir bitten Sie, im Sinne des Schauspielers, sich an die Altersgrenze ab 4 
Jahren zu halten, (mit Babys bitte im Foyer warten) und während der 
Aufführung auf Getränke und Essen zu verzichten. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis. 
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VIELE SCHÖNE HERBST-BILDERBÜCHER

 
 Fotos und Plakate: Andrea Goettel

NEUE ROMANE

Charlotte Roth: Die Stauffenbergs
Sie ist die Tochter des fränkischen Generalkonsuls und einer 
baltischen Freifrau. Er ist der jüngste Spross eines schwäbi-
schen Adelsgeschlechts mit einer vielversprechenden mili-
tärischen Karriere. Als Nina und Claus von Stauffenberg sich 
1929 auf einem Ball kennenlernen, sind sie verliebte junge 
Menschen auf dem Weg in ein märchenhaftes Leben. Doch 
der Lauf der Geschichte will es anders: Aus der Mutterkreuz-
trägerin und dem Wehrmachtsoffizier werden Regimegeg-
ner und Verschwörer. Das Schlimmste für ihn: Deutschlands 
Zusammenbruch. Für sie: der Verlust ihres geliebten Mannes.

Pia Rosenberger: Das Geheimnis der Venus
Florenz, 1482: Die 18-jährige Mira harrt seit einer Verschwö-
rung gegen die Familie der Medici in einem Kloster aus. Als 
man sie zurück nach Florenz ruft, unterstützt sie den Maler 
Sandro Botticelli bei seinem neuen Gemälde „Primavera“. 
Während der Arbeit daran lernt sie den Gardisten Riccardo 
kennen, der ihr Herz wider Willen höherschlagen lässt, denn 
Mira soll einen Cousin von Lorenzo de’ Medici heiraten. Aber 
nicht nur die Liebe gibt Mira Rätsel auf, sondern auch das 
Vorbild der schönen Venus und der Tod einer der drei Gra-
zien.

Lynn Painter: Better than the movies
Liz träumt vom perfekten Prom-Date. Doch dafür müsste sie 
erst einmal ein Liebesleben haben. Als ihr Kindheits-Crush 
Michael zurück in die Stadt zieht, sieht sie ihr Glück in greif-
barer Nähe. Zu dumm, dass Michael in ihr immer noch die 
kleine Liz von früher sieht. Damit sich das ändert, braucht sie 
die Hilfe von Wes: Der beliebte Bad-Boy, der nebenan wohnt, 
raubt ihr zwar, seit sie denken kann, den letzten Nerv, ist aber 
mit Michael befreundet und damit ihr Türöffner. Wes tut al-
les, damit Liz und Michael zusammenfinden. Allerdings brin-
gen seine Bemühungen auch ihn und Liz einander näher.

Marie Matisek: An den grünen Hängen des Vesuv
Als Sergio Catalongo stirbt, trifft das die ganze Familie, aber 
ganz besonders die 28-Jährige Selina, seine Enkelin. Ihr 

Großvater war ein Original – er kam mit 22 Jahren als einer 
der ersten „Gastarbeiter“ nach Deutschland und eröffnete 
mit dem „Bella Italia“ die erste italienische Eisdiele in Wup-
pertal. Selina hingegen hat nur wenig Verbindungen zum 
Land ihres Opas. Nicht nur sie, sondern auch ihr Vater ist in 
Deutschland geboren. Doch Sergios Tod macht ihr klar, wie 
wichtig es ist, die eigenen Wurzeln zu kennen. Also macht 
sie sich kurzentschlossen auf den Weg, um an den grünen 
Hängen des Vesuv herauszufinden, wer ihr Großvater wirk-
lich war – und wer sie wirklich sein möchte.

Inez Corbi: Die Pilotin
Cork, Irland. Die junge Sarah ist nicht glücklich mit ihrem 
Job in einem Souvenirgeschäft. Daher zögert sie nicht lang, 
als die Amerikanerin Helen ihr eine lukrative Stelle anbietet: 
Sarah soll der alten Dame helfen, deren irische Wurzeln zu 
erforschen. Vor Kurzem wurde in der texanischen Wüste ein 
Flugzeugwrack gefunden, und Helen vermutet, dass es sich 
bei dem Skelett des Piloten um ihren irischen Großvater han-
delt. Die Spur führt beide Frauen an die südirische Bantry 
Bay. In einem herrschaftlichen Anwesen stoßen sie auf die 
Geschichte der leidenschaftlichen Fliegerin Joanna, deren 
abenteuerliches Schicksal vor mehr als hundert Jahren be-
gann und nicht nur mit Helens Leben verwoben ist.

Kimberly McCreight: Die perfekte Mutter
Für Molly Sanderson ist es nicht leicht, Mutter zu sein – vor 
allem seit sie ihr zweites Kind auf tragische Weise verloren 
hat. Trotzdem scheint der Neuanfang geglückt, den sie und 
ihr Ehemann Justin sich mit der kleinen Ella im idyllischen 
Universitätsstädtchen Ridgedale erhofft haben. Bis in einer 
abgelegenen Gegend am Fluss ein totes Baby entdeckt wird 
und Molly als freie Journalistin den Auftrag erhält, über den 
Fall zu berichten. Mollys Recherchen konfrontieren sie nicht 
nur mit ihren eigenen inneren Dämonen: Hinter den weiß 
getünchten Gartenzäunen und blitzsauberen Vorgärten von 
Ridgedale verbirgt sich so manches dunkles Geheimnis.

ONILO - HEUTE NEUE BOARDSTORY
Digital animierte Kinderbücher 
zum Lesen, Hören und Verstehen
Die Bücherei bietet ihren kleinen 
Kunden den Zugang zu einzelnen Geschichten, die auf 
dem Tablet, PC oder Smartphone abgespielt werden 
können. Alle zwei Wochen schalten wir einen neuen 
Schülercode frei, der bei uns vor Ort abgeholt werden 
kann.

 
 Fotos: Onilo

Ab diesem Freitag gibt es 
die lehrreiche Wald-Ge-
schichte „Ein Baum für 
Piet“ von Peter Wohlle-
ben. Als Eichhörnchen Piet 
in eine alte Buche zieht, 
möchte er ganz viel über 
seinen Baum erfahren. 
Kann eine Buche eigent-
lich auch trinken? Und 
was macht sie im Winter? 
Lernt zusammen mit Pe-
ter und Piet, wie sich ein 
Laubbaum während der 
Jahreszeiten verändert. 

Liebevoll erzählte Geschichte vom bekannten Förster und 
Naturschützer Peter Wohlleben. Zum Vorlesen für Kinder-
gartenkinder und Selberlesen für Kinder bis zur dritten 
Klasse.
Der Code gilt vom 4. bis 18. Oktober.
Einfach bei uns vorbeikommen, den Code mitnehmen 
und ausprobieren!
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Bildung und Betreuung

Gymnasium Plochingen

Klassenpflegschaftsabende Gymnasium Plochingen
Die 1. Klassenpflegschaftsabende des Schuljahres 2024/2025 
finden an folgenden Terminen statt:

Montag, 07. Oktober 2024
19.30 Uhr Klassen 6a, 6b, 6c, 6d, 6e, 7.1b, 7.1c, 7.1d, 7.1e, 7.1f, 
9a, 9b, 9c, 9d, 9e, KS1.
Für das Fach Latein wird für die Klassen 7.1b bis 7.1f bereits 
um 19.00 Uhr im Musiksaal H-UG01 der ehemaligen Real-
schule eine Informationsveranstaltung angeboten.

Dienstag, 08. Oktober 2024
19.30 Uhr Klassen 5a, 5b, 5c, 5d, 5e, 5f, 7a, 7.2b, 7.2c, 7.2d, 
7.2e, 7.2f, 8a, 8b, 8c, 8d, 8e, 10a, 10b, 10c, 10d, 10e, KS2
Alle Eltern, die an einem bilingualen Zug ab dem 2. Halbjahr 
der 5. Klasse interessiert sind, erhalten um 19:00 im Raum 
H-EG07 dazu Informationen.

Sandra Müller-Kirchgeorg    Nic Sautter
Elternbeiratsvorsitzende    Stellv. Elternbeiratsvorsitzender

Tageselternverein
Kreis Esslingen

Neuer Qualikurs startet in Kürze!
Tagespflege ist eine besonders individuelle und flexible 
Form der Kinderbetreuung, bei der die Kinder im Haushalt 
der Tageseltern betreut werden. Findet die Betreuung im 
Haushalt der Eltern statt, so spricht man von einer Kinder-
frau. Kinderbetreuung in Familien eignet sich besonders für 
Säuglinge und Kleinkinder, aber auch für Kindergarten- und 
Schulkinder, die ergänzende Betreuung benötigen.
Am 09.11.2024 beginnt in der Geschäftsstelle in Denken-
dorf ein neuer Kurs „Vorbereitende Qualifizierung für Tages-
eltern“. Bei diesem Kurs werden Inhalte rund um die Tages-
elterntätigkeit vermittelt. Bitte vereinbaren Sie einen Termin 
mit dem Tageselternverein Kreis Esslingen e.V., Büro Esslin-
gen, bevor Sie sich zu dem Qualifizierungskurs anmelden. 
Ihre Ansprechpartnerin: Hanna Staiger, Tel. 0711/4 69 24 27-
34, freut sich über Ihren Anruf! 
E-Mail: h.staiger@tev-kreis-es.de. Weitere Informationen fin-
den Sie auch unter www.tev-kreis-es.de.

 
www.tev-kreis-es.de Foto: TEV e.V.

Volkshochschule Esslingen
Außenstelle Deizisau

Kontakt: Adiyanti Sutandyo-Buchholz. Tel. 0711-55021 303, 
Mobil. 0163-69 33 512. E-Mail: adiyanti.sutandyo-buchholz@
vhs-esslingen.de (Mo., Mi., Do.). 
Anmeldung und mehr Information unter: 
www.vhs-esslingen.de, info@vhs-esslingen.de oder 
0711-55021 0. Öffnungszeiten der vhs-Infostelle: 
Mo.-Fr. 9-12:30 Uhr. Mo., Mi, Do: 14:30-18 Uhr.

 
Kunstwerke „das kleine Format“, z.B. als Hausdekoration 
 Fotos: VHS Esslingen

K651216 Acrylmalen am Vormittag „das kleine Format“ 
Anf./FG (alle 14 Tage). NEU! Kursgebühr 96 EUR
Heide Ruf. Dienstag, 8.10.24, 22.10.24, 12.11.24, 26.11.24, 
10.12.24 je um 9-11:30 Uhr. EUR 96, Material extra. Bürger-
zentrum Altbach (Raum neben der Bücherei), Eckzimmer, 
Kelterstraße 3. In diesem Kurs wird nicht festgelegt, gegen-
ständlich oder abstrakt zu malen, sondern Sinn und Ziel ist 
es, ihre Kreativität freizulegen. Es darf in allen Techniken 
gearbeitet werden, z. B. mit Acryl- oder Pastell- bzw. Ölkrei-
den auf Papier oder Leinwand in eingeschränkter Größe. Sie 
brauchen keine Vorkenntnisse, es reicht die Lust zum Ge-
stalten. Die Betreuung mittels Gespräche und praktischen 
Hilfestellungen steht im Vordergrund. Alle Teilnehmer:innen 
werden entsprechend ihrer Wünsche persönlich unterstützt. 
Bitte mitbringen: Leinwand oder Acrylmalblock in kleiner 
Größe (ca. 30x30 oder 30x40 cm), Acrylfarben, Pinsel, Spach-
tel und Kreiden. Die Kursleiterin Heide Ruf hat u. a. Grafik-
design und Malerei an der Kunstakademie in Stuttgart und 
Nürtingen studiert. Sie war eine erfahrene Kursleiterin in 
diversen Volkshochschulen, u. a. für Acryl, Aquarell und an-
dere Techniken. Ihre Erfahrung als Dozentin ist nicht nur in 
Deutschland, sondern auch in Italien und in der Türkei. Sie 
war an Einzel- und Gruppenausstellungen in Deutschland, 
Frankreich und Japan beteiligt.

K511215 Hatha-Yoga Anfänger:innen und Fortgeschrit-
tene
Dr. Heike Jäger. Mittwochs, ab 9.10.24, 18-19.30 Uhr, 14-mal, 
Kein Kurs: 23.10., 13.11. EUR 131,60, (Kursdauer: 90 min). 
Schule, Neubau, EG, Musiksaal. Bitte mitbringen: Matte, be-
queme Kleidung, warme Socken, Decke, Sitzkissen
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K561446 Thailändische Küche
Jarunee Munk. Mittwochs, ab 16.10.24, 18.30-21.30 Uhr, 
2-mal. EUR 48,30, Lebensmittel extra im Kurs zu bezahlen. 
Deizisau, Schule, Mittelbau, 1. OG, Küche, Bismarckstr. 9. Bit-
te mitbringen: Geschirrtuch, Behälter, Getränk

561444 Indonesische Küche
Widi Strauss. Freitag, 18.10.24, 18-22 Uhr. EUR 52, Lebensmit-
telkosten EUR 18 in Kursgebühr enthalten. Deizisau, Schule, 
Mittelbau, 1. OG, Küche, Bismarckstr. 9. Wir kochen Rezepte 
wie RENDANG (Rindfleisch Gericht mit Kokosmilch), SOTO 
AYAM (Hühnersuppe), IKAN RICA (Fischgericht mit Ingwer & 
Chili), RUJAK AMBON (Fruchtsalat mit Erdnüssen), Gemüse-
gerichte und Süßspeise. Wir werden die Speisen gemeinsam 
zubereiten und probieren. Bitte mitbringen: Geschirrtuch, 
Dose für Kostproben, Getränk.

K561440 Balinesische Küche - Rezept 1
Widi Strauss. Freitag, 25.10.24, 18-22 Uhr. EUR 52, Lebensmit-
telkosten EUR 18 in der Kursgebühr enthalten. Deizisau, Schu-
le, Mittelbau, 1. OG, Küche, Bismarckstr. 9. Wir kochen gemein-
sam u. a.: Gelben Reis gefärbt mit Kurkuma, ein Fischgericht, 
mit Sambal Matah, Gemüsegericht, Ayam Betutu (Hähnchen 
mit frischen Kräutern) und Süßspeise, Dadar Gulung (mit ge-
raspelter Kokosnuss gefüllte Pfannkuchen). Als Gewürze/
Kräuter kommen u. a. Kaffirlimettenblätter, Ingwer, kleiner 
Galgant, Zitronengras und Pandanblätter zum Einsatz. Bitte 
mitbringen: Geschirrtuch, Dose für Kostproben, Getränk

K643350 Literatur im Gespräch
Gaby Weiß. Mittwoch, 30.10.24, 27.11.24, 29.1.25 je um 19-21 
Uhr. EUR 42,30. Bücherei Deizisau.

K541013 Kung-Fu für Anfänger:innen
Björn Tobias Streng. Freitags, ab 8.11.24, 18-19 Uhr, 6-mal. 
EUR 57,60. Schule, Neubau, EG, Musiksaal. Durch unkompli-
zierte und schnell zu erlernende Bewegungsabläufe lernen 
Sie sich effektiv zu verteidigen. Ausführliche Kursbeschrei-
bung siehe www.vhs-esslingen.de

K751013 Kung-Fu-Kids von 6 bis 9 Jahren um 16-16.55 Uhr, 
6-mal

K751014 Kung-Fu-Kids von 10 bis 14 Jahren um 17-17.55 
Uhr, 6-mal.
Björn Tobias Streng / Born. Freitags, ab 8.11.24, Je Kurs EUR 
40,30. Schule, Neubau, EG, Musiksaal. Bitte mitbringen: Lo-
ckere, bequeme Sportkleidung.
In diesem Kurs lernen die Kinder auf spielerische Weise, sich 
zu verteidigen und in Konfliktsituationen nicht in die Opfer-
rolle zu geraten. Sie lernen effektive Techniken für den Not-
fall und auch die Grundlagen, die dafür notwendig sind, also 
wie man richtig tritt und schlägt, ohne sich dabei selbst zu 
verletzen. Darüber hinaus werden die motorischen Fähigkei-
ten verbessert und die Konzentrationsfähigkeit gesteigert. 
Gleichgewichtssinn, Reaktionsfähigkeit und Koordinations-
fähigkeit werden durch gezielte Übungen verbessert.

Kirchliche Mitteilungen

Ökumenische Nachrichten
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mit Büchertisch
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Firmengründerin, Unternehmerin, Hausfrau, Ehefrau und
Mutter. Blicke auf die Lebensgeschichte berühmter Frauen in

Württemberg, deren Name zur Marke wurde.
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Martin­Luther­Saal, Evang. Christuskirche Altbach,

Weinbergstr. 24
Kostenbeitrag: 10 Euro

Telefonische Anmeldung mit Angabe der Telefonnummer bis
���������� ���������� bei U. Reichert Tel 07153/71076

Frauenfrühstück der Evang. und Kath. Kirchengemeinden
Altbach / Deizisau 

 Plakat: E. Reichert
Gottesdienst für kleine Leute am 6. Oktober

 
 Plakat: C. Grauer

BEI NOTRUF ANGEBEN:
• Wo geschah es? 
• Was geschah? 
• Wie viele Verletzte?
• Welche Art der Verletzung?
• Warten auf Rückfragen!


